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Karlsruhe , Montag den 1. September 1919 . 35 . Jahrgang.
H

r * Widerstand im amerikanischen Senat gegen
den Friedensvertrag.

Amflerdam, ZI . Aog . Das Pressebureau Radio meldet
^ afhingtou :

Knox « Wirte im Senat , die Bereinigte » Staaten
TJ es a & I « I) tteifc den Verfallter Friedensvertrag

ln tt J
eg e itfen« i und sollten einen Sonderfrieden mit Deutsch -

öej L Wieyen . Durch die hartem und grausamen Bedingungen lege
i « , Friedensvertrag Deutschland Strafen auf, die die in -

5rionaleu Gesetze verletzten . Der Friedenszustand
Mten «in, sobald drei Großmächte de» Vertrag ratifiziert

®*e Veremigten Staaten sollten ihren eigenen friede »

fuhr fort : ^Jch bin der Ansicht , wir sollten gegenüber
Mliche aus 'dsn Krieg en^ tehende Entschä -

"F verzichten und dafür sorgen , daß Deutschland statt
Kredit erhält . Wir sollte auch jegliche Teilnahme oder

Schaft bei den Kommissionen und Ausschüssen^ die vom
^ ,»> N^ rtrag vorgesehen sind. ablehnen . Präsident Wilson
kn fe- -̂ hre 1917 erklart , das Kriegsziel der Vereinigten Staa -
^ d i, ^ Autokratie dos deutschen Reiches zu stürzen und
k^nili^che VoA in die Lage zu vorsetzen , über sein Schicksal zu be-
kl■ _ *ll t "TW\\ A J *—- - * - -- £Y~) . —. ?- - . i . .. .MX 1«A«Dieses einzige Kriegsziel der Vereinigten Staaten ist bei' " nung des Waffenstillstandes erreicht worden. Die

müssen aus dem Krieg gehen wie sie in den
sind : Frei , unabhängig mrd Herren ihres

.als»
hob die wertvollen Dienste, die die amerikanischen Unter -

i 'fet f>fei ? tscher Abstammung den Vereinigten Staaten ge-
hervor . Sie seien froh in den Kampf gezogen in der

? l nTc ?Un®' daß es letzten Endes zum Besten ihrer deutschen
rwandten sei. Statt dessen seien Friedensbeding -

inSl m 6®* worden, die das deutsche Voll nie erfüllen könne .
ptiewjf 1 Bezugnahme auf den Ausschluß Rußlands aus der

» lib Regelung erklärte Knox : . Glauben Sie . daß Deutsch -
.. unter den Bedingungen dieses Friedens leidet und

R y. . ' I'ch fortgesetzt mit En adenspenden begnügen wird .
®icjes lhm als Krumen von dem Tische des Siegers gewährt ?
» n wird ebensowenig aufhören , seine Pläne zu schmie -
IxOta?, j^ sein« frühere hohe Stellung wieder zu erlangen , wie der
ipülk - / ? in die Hölle geschleudert wurde- Ob Deutschland im

K 2 ,
ni > ' f*> memi dieser zustandekommt, oder ob es außer -

7>k L Bundes steht: die deutschen Agenten werden trotz-
Le t en Meimen und im Offenen mit den früheren Verblln -
Zilhi ^ tschlands und mit dem unbefriedigten Japan und

Zusammenwirken . Und wenn Deutschland darin
v roiri>, ^ wird Europa zugrunde Mchen ."^ « s !^ Amsterdam,

*" ~ "

l { i f

_ J
55^ . ?®< September zurück,

ptad &t ' 0 ? 4 Gegner im Senat haben zwei Entschließungen ein-
, tjti 'i 111 denen erklärt wird, daß der Senat dafür halte, daß der
)ÜJ ' n6<-- ,

en ' ' n Washington bleiben und sich seinin Pflich.
?°% ti pvi® au f die Arbeitsschwierigkeiten und die Herabsetzung der
U ?r ^

°?enSunterhaltKkosi «n widmen soll. Bei der Einbringung
^ de» Schließungen wurden einige Rufe laut : . Ihr fürchtet wich !
, f>>Ubrj »„ Qltbent dem Lande die Wahrheit über den Widerstand der
^ Eet gegen den Völkerbund sagl ? "

3f f enatsausschuß für auswärtige Angelegenheiten hat
Vb SqB Änderungsanträge der Senatoren Johnson . Moses
* ?Cf(,.n

Qn
fgetiont !tjten. Wie bisher so fanden auch diese Anträge mit

^ Annahme . Mc . Cuimber stimmte mit den

55 fU
"
^ am itct'da «n , 31 . Aug . Wie das Pressebüro Radio aus" >s I V? .,8 i ° n meldet, ist das Programm für die Vortrags .

lt i&wf Präsidrniten Wilson veröffentlicht worden. Der Präsi .
am Montag , den 1. September , von Washington ab und

alle Aliändürungsanrrage . Der einzige Ab-
über den noch abgestimmt werden muß ,Senator Fall eingebrachter , in dem die vollständige

des Artikels 13 deS Friedensvertrages gefordert
Amsterdam . 31 . Aug . „Newyork Times " und „Nswyork

. ' '̂ Ann ^. ^ ^ ilen die Rede des Senators Knox im Senat .
Übe, v

" stimmt ihr zu und schreibt : „Die Red» Knox' zeigte.
5a« die noch ungeborenen Geschlechter kommen könne, wenn

;• Segen
^ e^ ^ ntrag .

Sen .

turr
®?au âmen Säitcn des Friedensvertrages be-

^ fa
'r Das Blatt tritt dafür ein, daß die Vereinigten Staaten
^ ^ ^ »ertrog ablehnen und erklären , daß der Friedens -
Gestehe .

-> !

>}- oensvertrag Bericht erstatten wird .
4 ^ Aki

't^ ^ ? Sun " berichtat aus Paris , daß das amerika
> .̂ rte vif" el) der Wiedergutmachungskommission Föhn Dulle

lnamerikanischen Interessen müßten durch die weiter
fc^ nuru Amerikas an ' -
>^ rika ' ' ] 0 n geschützt werden-

dem Spiel .ntr wnb U)0rr - or _.
ltnnien

t
e

der Wiedergutmachungs -
^ ^ Denn Millionenwerte ständen für

Spiel . Die anderen Nationen seien sehr tätig ,
^ ^ itonn - / ^ Amerika riesige Mengen von Waren ankaufen ,^ -ann, -n steile sich jedoch entgegen.

die Vorgänge in Lndwigshafen.
31 ' Aug . fPriv .) Die französtsche Militärs -

p̂fälzischen Zeitungen streng untersagt .
fc

* * 8e - Mitteilung « » über die Ludwigshafener Vor -
^ ^^ utlichen. Bei Zuwiderhandlungen wird mit hohen

^ ie f
~ta ^ n Sedncht .
.rr cgung in der Pfalz über die langsam durchgesicker-

fo
15 ftttidi

' 6 ' n Ludwigshafen ist inzwischen ungeheuer . Vieler -
? Protestdemonstrationen der Arbeiter und

Jp Q f t statt : die Franzosen halten in sämtlichen Earni -
/ ^ Militär alarmbereit und drohen mit der Er -

J*k . . ^Belagerungszustands . Ansammlungen auf den Straßen
t überall verboten . Die

>1t B»vSlkerunz xj« nn«

b(Jg Stri . o - — ,T). u« !*u »wff , 44iifv. nl Ii,
t
'fi «rni . iii ^en ntm Versammlungen ist überall verboten . Die

der pfälzischen Städte » mm
5l m 5 vandlunzen und Kundgebnngen .

vormittag fand mlt Genehmigung der sranzZsts ^en
k ' iijj " 'K Vertrauen « manner - Versammlung in
K ' tti . f ( n !bcrtt , an d«r rund * 000 Männ » r aller
^ "»ofttn ■n

ttnb ^ der Gewerkschaften teilnahmen .
k

! B « no w White zu einer eindrucksvollen Kund -
Deutschtum in der Rheinpfalz und zu einer

^ cchnuag mit den Franzöelinigion uwd ihren Protektoren .

Mit rücksichtsloser Offenheit wurde die bisherige Vergewaltigung der
Pfalz gegeißelt und mit voller Einmütigkeit eine Entjchließmig ange-
nommen, in der es heißt :

„Die Arbeiterschaft Ludwigshasens wird am Montag wieder
die Arbeit aufnehm en. Sie erwartet jedoch von den fran -
zöfischen Behörden ^ daß alle unschuldig Derhasteten
sofort aus freien Fuß gesetzt werden. Ist das bis Mon «
tagnichtder Fall , wird die Arbeitinderganzen Pfalz
eingestellt . Weiter « Vergewaltigungen der persön¬
lichen Freiheit werden durch entsprechende Aktionen der
Arbeiter - und Bürgerschaft beantwortet werden. Die
Pr « ß- nnd Versammlungssreiheit ist sosort herzustellen,
e&Mist» die volle Bewegungsfreiheit der Regierung «,
und Verwaltungsstellen ."

Die Versammlung bebeutet einen vollen Erfolg der reichstreuen
Bevölkerung in der Pfalz , besonders der Arbeiterschaft , die stch
einmütig mit Einschluß der llnabhäugigeu hinter ihre Führer
stellte.

In den letzten Tagen haben die Landauer Verräter und An-
Hänger der „Pfalzrepublik " auch m Frankenthal und in
Landau Putsch « versucht ; in Frankenthal kam es in der Nacht
zum Freitag zu Unruhen : zwischen Mitgliedern der „Freien Pfalz "
und deren Gegner kam es zu Zusammenstößen und Tätlich -
leiten , wobei mehrere Personen vorletzt wurden . Der Versuch ,
Plakate mit der Proklamation der „Republik Pfalz " anzuschlagen,
hatte weder in Frankenthal noch in Landau Erfolg .

Nachdem die Volksbewegung in Ludwigshafe « einen ge-
fahrdroiheinden Grad für die französische Besatzung angenommen hatte ,
verfügte der l . franz . Kontrolloffiziei , Major M e n n e t r i e r , die
Zurückziehung aller Militärposten an den öffent -
lichen Gebäuden ; die Soldaten wurden angewiesen, sich mög-
lichst wenig auf der Straße zu zeigen . Die militärische Besatzung der
Post und des Bahnhofs ist aufgehoben, nur die Brücke nach
Mannheim wird sehr streng überwacht. Major Mennetrier kon-
ferierte erneut mit dein Oberbürgermeister , wobei die F r e i l a s -
sung der von den Franzosen unschuldig Inhaftierten bis Mon »
tag zugesichert worden sein soll .

Die Arbeiterschaft in Kaiserslautern . Zweibrücken ,
Speyer und Pirmasens ist entschlossen , am Mnotag in den
Sympathiestreik einzutreten , falls bis dahin die Forderungen
der Ludwigshafener Arbeiterschaft von den Franzosen nicht erfüllt
sind-

Wie der „Generalanz .
" meldet, ist es Tatsache, daß die fran -

zösische Besatzungs b «Hörde in der Psalz seit zwei Ta -
gen angefangen hat , die N n t e r st ü tz u n g der Bewegung zur Pro -
klamierung einer .^Republik Pfalz " fallen zu lassen. Die
französische Behörde ist infolqe der gewaltigen Volksbewegung
in der Pfalz bemüht , die fatalen Zusammenstöße in Ludwig S.¬
Hafen als einen höchst unangenehmen Zufall hinzustellen, der iius
Mißverständnis entstanden sei

In unterrichteten Kreisen verlautet , daß

zu , daß in den hessischen Standorten vor allem hessische Landeskiader
garnisoniert werden sollten.

Zur Kohlenfrage äußerte sich der Reichsminister ähnlich wie
in München, Stuttgart und Karlsruhe . Ferner wies der Reichswehr-
minister darauf hin , daß die Unruhen in Oberschlesien nur durch
das schnelle und energische Eingreifen der Reichswehr unterdrückt
werden konnten und daß die Reichsregierung fest entschlossen sei, bei
allen ähnlichen Fällen mit größter Schne llgkeit nnd
gleicher Schärfe vorzugehen, damit endlich Ruhe in Deutschland ge-
schaffen werde. Bedauerlicherweise seien es gerade die bürg er «
lichen K r e i s e . die noch nicht von Vertrauen in die Zukunft des
deutschen Volkes durchdrungen seien. Ohne dieses Vertrauen aber
werde ein Wiederaufbau Deutschlands unmöglich.

Ans den Tagen der ^riedensnnterzeichnnng .
Der Oberste Rat »nd die deutsche Verfassung.

WTB . Versailles . SO . Aug. Nach dem „Intransigeant " soll sich
der Oberste Rat gestern mit der deutschen Verfassung
beschäftigt haben . Er habe die Hilfe von Juristen für die angefoch.
tenen Artikel der neuen Verfassung in Ansvruch genommen.

TU . Amsterdam. 1. Sept . (Priv .) Aus Paris wird dem „Nieuwe
Rotterdamsche» Courant " gemeldet, daß der Wortlaut der de » t-
schen Verfassung im Widerspruch mit dem Friedens -

vertrage st̂ e, da sie einen Anschluß Deutsch - Oester -
r 'eichs an das Reich erwähnt , während Deutschland im Friedens
vertrage von jedem Gedanken Deutfch -Oesterreich in sich aufzunehmen,
abficht. Die Kommission wird eine Note hierüber an die deutsche
Regierung senden .

Der Friedensvertrag vor der französischen Kammer .
TU . Amsterdam. 1 . Sept . Aus Paris wird drahtlos gemeldet:

Bisher haben sä m t l i ch e Sprecher in der Kammer einen Vor -
behalt gemacht oder ihre Unzufriedenheit über den V e r s a i l l e r
Friedensvertrag geäußert , den man nicht als Bürgschaft
für den Frieden und Wahrung der französischen Inte »
r e s s e u ansehen könne . Elemenceau hat bisher das Wort nicht
ergriffen . Cr will anscheinend erst alle Kritiken abwarten , und dann
erst antworten . . ^ „

Gestern hat ein Abgeordneter die Frage gestellt, weshalb man
nicht aus die Friedensannäherung Oesterreichs im
Jahre 1917 geantworte : habe . Er sehe in dem Vertrag eine Ent -
Würdigung des Reiches der H a b s b u r g e r , deren Kaiserfamilie
Frankreich sympathisch gesinnt sei . Ein anderer Abgeordne¬
ter beantragte , dag Frankreich für alle Kriegsteilnehmer
eine Pension schasse . Der Antrag wird wahrscheinlich dem Völker-
bunde überwiesen werden .

Der österreichische Friedensvertrag .
WTB . Versailles . ZV. « ug. Na» dem „Temps " ist der

Oberste Rat der Alliierten im Laufe der Prüsung der österreichischen
Gegenvorschläge ,u dem Entschluß gekommen , die finanziellen
nnd wirtschaftlichen Klauseln zugnnsten Deutsch -

Man hofft, den TrrtOesterreichs abändern zu können.
^ . . ^ „ die Abberufung morgen festsetzen zu könil -n, sodaß die Ueberreichnng in St . Gernioin
des Oberkommandierenden der Besatzungsarmee in der Pfalz , Ge- mrsangs der kommenden Woche erfolgen kann,
neral Gerard , in Aussicht genommen ist, da er trotz gegenteiliger £ z^ lin , 1 Sept . (Pm >.) Der Oberste Rat hat in seiner lch-
Behauptung als deriemge angesehen wird , der die Agitation für die ' - . . ■■ - -
Ausrufung einer „Republik Pfalz " am tatkräftigsten unterstützt. Er
soll durch den General Fayolle ersetzt werde« . Der stellvertr .
Regierungspräsident der Pfalz , Klingensperg hatte mit beiden
Generälen lange Unterredungen . Weiter wird berichtet, General
Gerard habe bereits am Freitag abend dem Regierungsdirektor
Klingensperg in einer Konferenz formell sein Bedauern über die
Erschießung der beiden deutschen Beamten ausgesprochen.

WTB . Mainz , ZI . Aug . Die französische Militär -
behörde verbreitet folgende Meldung : Ueber die jüngsten Vor -
kommnisse in Lubwigshafeu sind in der Presse des unbesetzten
Deutschland unrichtige Meldungen veröffentlicht worden .
Es haben in dieser Stadt keinerlei gegen die bestehende
Macht gerichteten Versuche stattgefunden . Die sofort eingeleitete
Untersuchung hat gezeigt, daß der blutige Zusammenstoß
durch dieiübermäßige Nervosität der örtlichen Polizei
l^ervorgerufm worden ist. Dieser bedauerliche Zusammenstoß hatte
den Tod zweier Postbeamten zur Folge . Die Untersuchung
wird fortgesetzt. Der Zwischenfall ist vereinzelt geblieben . In
Ludwigshafen und der Pfalz herrschen weiter ungestörte
Nu he . (Angesichts der großen Volksbewegung in der Pfalz wird
diese französische Abwiegelung nicht viel Glauben finden . D . Red .)

WTB . Landau , 1 . Sept . Durch eine Verordnung des Generals
Gerard wurde auch im Bereich der 8. Armee gemäß einer Verfügung
des Marschalls Foch die Vorzensur für die Presse ab 30.
August aufgehoben nnd einige Verkehrserleichterungen
zugestanden.

Ebert nnd Nos?e in varmstadt.
WTB Darmstadt , 30- Aua . Heute vormittag 9 .50 Uhr trafen

Reichspräsident Ebert und R erchsrcwhrmin ister N o s k e hier ein.
Sie wurden von den Mitgliedern der Regierung , dem Präsidium des
Landtags u A . empfangen und zum Absteigequartier . Hotel Traube ,
geleitet . Um 1 Uhr fand im Staatsmini st erium ein offi -
zieller Empfang statt , bei welchem Ministerpräsident Ull -
rich die Gäste begrüßte . Der Reichspräsident antwortet
hierauf mit einer längeren Ansprache , in der er das Verständnis der
Reichsfcitun® für die durch die Besetzung wichtiger Landesteile für
Hessen geschaffene Lage betonte . Einzelne Volksteile könnten wohl
unter den drückenden Verhältnissen vorübergehend von Deutschland
losgelöst werden- Sowie aber die größte 3!ol behoben fei , würden
sich — oas sei seine feste Ueberzeugung — alle Angehörigen des deut -
schen Volkes wieder auf ihr Deutschtum und die Notwendigkeit des
festen ^ Zusammenhalts besinnen.

Im Anschluß an den Empfang fand eine Beratung des hessi¬
schen Gesamtministeriums gemeinsam mit dem Reichsprasi-
denten und dem Reichswehrminister statt . Die Beratung dauerte
etwa eineinhalb Stunden . Reichspräsident Ebert erklärt « zu d .' r
S raze der b »setzt»n Gebiet », dt« Relch«regt «nmg widme tit dl» grille

ufmerksamksit und sie werde alles tun . um größere Erleichte »
runaen für dt? besetzten Kebiete zu schassen.

Reichswehrminister Nos ? « machte Mitteilungen über di«
Usbersllhrung d«» derzeitigen Heer « » in den kommendenJ5ri « «
densstand und erklärte , im Einvernehmen mit den Alliierten
werde die Herabsetzung des Mannfchaftsbestandes in der Hauptsack »«
erst im kommenden Frühjahr vorgenommen werden mit
Rücksicht auf im Winter etwa neu auflodernden Putsche und Un-
ruhen . Was im besonderen Hessen anbetreffe , so sagte der Minister

ten Sitzung ^ schlössen
'
/ in den

'
^ r i cd e n s v er t r a g mit O este z-

reich eine neue Klausel einzufügen , nach der Deursch -Oester-
reich sich nicht ohne Einwilligung des Völkerbunds
mit Deutschland vereinigen darf . Es darf auch keine vor¬
sätzliche Handlung ausführen , die seine Selbständigkeit bedroht . Im
Falle eines Konfliktes »wischen Deutsch - Oeperreich und
anderen Staaten — womit in erster Linie di« neugebildeten Staaten ,
die heute seine Nachbarn sind, verstanden werden müssen — jiiib als
Schiedsgericht die Großmächte der Alliierten bis zur
Gründung des Völkerbundes zuständig.

Die „Schenkung" afrikanischer Gebietsteil « an Belgien .
MTB . Rotterdam . 30 . Aug. „N . Rott . Courant " meldet, daß

die „Times " zu der Schenkung Ruandas und Urundis an
Belgien schreiben , eine solche sei gar nicht möglich , da Afrika
England gar nicht gehöre. Die „Daily News" verurteilen es . daß
man in dieser Angelegenheit den Völkerbund übergangen und die
Eingeborenen nicht gefragt habe.

Belgischer Schutzvertrag .
tu . Gens , 1 . Sept . (Priv .) Nach Brüsseler Meldungen soll

zwischen Belgien einerseits und England und den B e r »
einigten Staaten andererseits ein reg er Schutz »
vertrag ge^ nüber improvisierten Angriffen Deutsch -
l a n d s abgeschlossen werden ,

Besetzung Bulgariens durch französisch« Truppen .
WTB . Versailles . 30. Aug. Räch einer Meldung au«

Sofia hat der französische General Franehet d'Esperay beschlossen,
Bulgarien durch französische Truppen bi szur Ratifizierung
des Friedensoertrages besetzen zu lass - n . In Sofia , Warna
und Schumis sei der Belagerungszustand proklamiert worden.

Der Heimtransport der .̂ riegHqcfangeueu .
WTB . Versailles , Z0. August. Die internationale

Kommission zur Rückbeförderung der deutschen
Kriegsgefangenen hat vormittags im Ministerium für aus -
wärtige Angelegenheiten ihre erste Sitzung abgehalten .

tu . Amsterdam , 1. Sept . (Priv .) Der erste Trans -
port von 1 0 0 0 deutschen Kriegsgefangenen hat
vorgestern Frankreich verlassen . Es ist dies die gröhte AiMhl ,
für welche die deutsche Negierung Vorbereitungen zu treffen
vermochte . ( ? ) Die Entente ist in der Lage , täglich drei -
tausend Aiann abzusenden und kann die Transporte b i s
zu sechstausend Mann steigern , falls die deutschen
Behörden die nötigen Eisenbahnwagen zur ^ er -
fügung zu stellen vermögen . Die Heimsendung der Kriegs «
gefangenen au« Srohbritannien hängt von dem See -
tkansport ab . den Deutschland nach dam Friedensvertrag
zu stekken gezwungen ist. Lübald Deutschland genü¬
gend Schiffe zur Gerf-ügung stehen, kann der Äbtran » -
port au » England beginnen .

Sch. Rotterdam . 1 . Sept . (Prtv .1 A» s yc ?rf? tvlrti g« n»l-
det, daß laut Beschluß des Rates der Alliierten der A b t r a n ?«
port der deutschen Kriegsgefangenen am 20 .
September beginnt . Es gehen allwöchentlich
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KTransportzAge nach Deutschland ab . Bis zum 30 . S e v-
ttmbet sollen die Transporte abgeschlossen sein , vor-
behattlich der Erledigung des Friedensvertrages in der
Kammer .

Cch . Rotterdam , 1 . Sept . lPriv .) „Daily Mail " meldet ,
in England warten 102000 deutsche Kriegsge¬
fangene auf ihre Heimschaffung . Für das französische
Äufbaugebiet sind 32000 deutsche Kriegsgc -
fangen « über England abgeschoben worden .

— London , 30 . Aug . Das Reutersche Bureau meldet : Es
sind V e r o r d n u n ge n für die H e i m b e f ö r d e r n n g der
au^ französischem Boden in englischer Hand
befindlichen deutschen Gefangenen getroffen worden .

T .U . Rom , 1 . Sept . sPriv .) Laut Mitteilung der amtlichen
„ Agencia Romana " erfolgt die Rückbeförderung aller
in Italien befindlichen Kriegsgefangenen bis

September . ft
Heimkehr Simon von Sanders '.

D . Berlin . 1 . Sept . (Privattel .) Gestern abend ist Mac -
ichall Liman von Sanders aus der Gefangenschaft nach
Berlin zurückgeke hrt .

Aus den besetzten deutschen Gebieten
Die französischen Sonderbestrebungen in Birken 'eld .

— Frankfurt a . M ., 30 . Aug . Wie die „Franks . Ztg .
" zuverlässig

aus Birkenfeld erfahren haben will , wird die französische
Verwaltung durch die sogenannte provisorische Regierung den
Landesausschuß bündig vor die Frage stellen , ob er beab¬
sichtigt. eine Vereinigung Birkenfelds mit P r e n e n her¬
beizuführen . fallen lassen wolle oder nicht . Verharrt derLandesausschuß
auf seinem bisherigen Standpunkt , so ist von der französischen Verwal¬
tung . sowie ihren pfälzischen und Birkenfelder Hintermännern be¬
absichtigt , den Ausschuß aufzulösen und die Pfälzisch .
Birkenfeldsche Republik zu proklamieren .

Loslosnngsbesirebungen in Rheinhessen .
sei , Koblenz . 1 . Sept . (Priv .) Nach Meldungen aus Bingen

zeigt sich auch in Rheinhessen eine separatistische Be -
strebung . In Alzey und Bingen werden Flugblätter
verbreitet , in denen die Unabhängigkeit Rheinhessens
gefordert wird . Versammlungen für die Selbständigkeit
Rheinhessens werden allgemein einberufen .

Rückverlegung der Besevung bei Frankfurt « . M .
= Oberurfel , 31 . Aug . Die Franzosen baben nördlich von Frank-

»urt die Grenze der besetzten Zone um etwa 3 Kilometer zurück -
verlegt . Die Ortschaften W e i ß k i r ch e n und S t i e r st a d t
sind gerämirt . Dagegen ist der Bahnhof Weißkirchen nach wie vor
besetzt.

Die Geschehnisse im Reich «
Sch . Berlin , 1 . Sept . Der preußische Justizminister hat dem Ber -

nehmen nach für die Bestätigung des Urteils im Prozeß we -
gen TötungKarl Liebknechts und Rosa Luxemburgs
seine Bereitwilligkeit ausgesprochen . Die Entscheidung des preußi¬
schen EesamtMinisteriums wird wahrscheinlich Mitte September ver-
öffentlicht .

Die Buge sür Sergeant Mannheimer .
— Berlin , 1 . Sept . (Privat .) In Ausführung der von Frank-

reich für die Ermordung des Sergeanten Mannheimer erhobenen
Forderungen hat Deutschland , nach dem „Berl . Lok.-Anz .",
die 1 v 0 0 0 0 M ar t für die F a m i l i e schon vor einiger Zeit b e -
zahlt und nunmehr auch eine Million in Gold an die
französische Regierung abgeführt , die sie dem inter¬
nationalen Roten Kreuz überreicht hat .

y Strefemann über die Deutsche Bolkspartei .
— Berlin , 1 . Sept . sPrkwttel . ) In einer Versammlung in

seinem Wahlkreise Osnabrück kennzeichnete Abg. Dr . Strefemann
die Stellungnahme der Deutschen Volkspartei dabin , daß sie
gegenüber rechts und links als entschieden liberale Partei ihre Selb -
ständigkeit bewahren werde . Wenn sich di« demokratische
Partei mit ihr auf dem Boden der Zusammenfassung der liberalen
Kräfte zusammenfinde » wolle , so sei sie w i l l k o m m e n . da die
Partei stets die Einigung des Liberalismus erstrebe, aber
eine scharfe Scheidelinie gegen die koSmovolitifche Demo -
kratie ziehe. Gegenüber der möglichen wirtschaftlichen
Katastrophe des Winters mit ihren Zolgen müsse die P a r-
teipolitik zurücktreten und eine Sammlung aller b e -
sonnenen Elemente von der Sozialdemokratie bis
zur Rechten erfolgen , um Schrecken von Deutschland abzuwenden .

Die Aussichten der deutsches Handelsreedereien .
D . Kopenhagen . 30 . Aug. (Priv .) In einer Unterredung

des Direktors Huldermann von der Hamburg -Amerika -Linie
mit dem Hamburger Vertreter , von Rorske , der Handels - und Schiff -
fahrtsleitung kam Herr Direktor Huldermann auf die Aussichten
der deutschen Handelsflotte zu sprechen . Er sagte , die
Vorbereitungen der deutschen Reedereien für eine Vermehrung der
deutschen Handelsflotte befinden sich zur Zeit nur im Anfangsstadium ,da andauernd eine vollkommene Ungewißheit über den
Friedensvertrag und die endgültige Auslegung sei-
uer Bestimmungen besteht. Tie deutsche Schiffswerften sind von der
Entente stark in Anspruch genommen . Es wir» von den Arbeits -
Verhältnissen in Deutschland abhängen , in welcher Ausdehnung die
deutschen Werften auf eigene Rechnung bauen können . Die Anlagen
der deutschen Schiffswerften find groß genug , aber die Arbeiter
und ihre Leistungen geben hier den Ausschlag . Auf
die Frage , womit die deutschen Reedereien sich vorläufig beschäftigen
würden , erklärte Direktor Huldermann , daß, solange nicht der eigene
Betrieb in vollem Gange wieder aufgenommen werden könne, sie die
Vertretung fremder S chiffahrts ge s el l schafte n in
deutschen Häfen übernehmen würden .

s i d i u m . Außerdem wird E a r a m y i das Handesportefeuille ,
L o v a s z i das Aeußere übernehmen .

Belgien .
Abstrom belgischer Arbeiter nach Frankreich.

= Haag , 30 . Aug (Priv .) Der „Telegraaf " meldet aus Brüssel :
Der Strom der belgischen Arbeiter , die nach Frank -
reich gehen , droht zu einer Katastrophe zu werden . Die Ar-
beiter erhalten in Frankreich höhere Löhne . Daraufhin
wandern Tau sende von Maurern , von Elektrizität - -
und Textilarbeitern nicht nur nach den zerstörten Ee -
bieten , sondern auch nach Paris und dem Süden aus . Die
Zahl der letzthin Abgewanderten wird auf 15 0 0 0 an¬
gegeben .
""W * iimu■IBMIIIMMfMM*n«DMawBanMninni«ai»M|a iim-»»»!..>«wn«.

Die Ereignisse in Ungarn.
Zur Lage.

D . Wien , 1 . Sept . (Priv .) Die „Arbeiterzeitung " berichtet aus
Budapest : Die Schreckensherrschaft wütet in beispielloser
Weis « weiter Niemand ist seines Lebens sicher . 15—20jährige Mäd -
chen wurden verhaftet , nur weil sie Maschinenschreiberinnen in einem
Amte der Rä - eregierung waren .

Die Neubildung des Kabinett «.
tu . Budapest . 1 . Sept . (Privat .) In einem Ministerrat

sprachen fich die Ressortminister einmütig gegen das Derbleiben
Friedrichs an der Spitze des Kabinetts aus . Ministerpräsident
Friedrich zag die Konsequenzen , worauf der Handelsminister
Heinrich Verhandlungen zur R e k o n st r u k t i o n des Kabinetts
« qpcchm. Anjtoll« Friedrich Mernimmt um H et « ti .ch da» Pjui *

Zur Tags im Gften »
Die Vorfälle in Mitau .

Serlm , 30. August . Einen Protest Lettlands überreichte
der letnsche Gesandte in Berlin dem Minister des Auswärtigen ,
Müller , laut „Vorwärts "

, wegen der Gewalttaten der deutschen
Truppen in M i t a u . Reichsminister Müller erklärte , daß er die
Beschwerde schriftlich eingehend beantworten werde Er sprach sein
Bedauern über das Vorkommnis aus , verurteilte die Usbergriffs
durchaus und erklärte , daß er nach wie vor an der beschleunigetn
Räumung Kurlands durch die deutschen Truppen seslhal . e und
drückte schließlich die Hoffnung aus , daß es den Truppenfübrern ge-
lingen werde , die Truppen zur Aufgabe ihrer Widersetzlichkeit zu
bringen .

— Mitau , 30. Aug . Der Kommandierende General Graf von
der Goltz hat nachstehenden Tagesbefehl an die ihm unter -
stellten Truppen erlassen :

„Am 25 . 8. abends haben etwa 200 Mann deutsche und im russi -
schen Dienst befindlichen deutsche Soldaten plündernd die Stadt
durchzogen, haben die lettische Kaserne , dann das Haus der
englischen Mission geplündert und die lettische Bank
- u plündern versucht. Gemeine Plünderungssucht ist die einzige
Triebfeder eines solchen Handelns . Die Schandtaten solcher
Gumpen schänden den deutschen und russischen Rainen . Der Gouver -
ncur von Mitau hat durch Bereitstellung von Waffen und Nacht -
Patrouillen Vorsorge zu treffen , daß sich solche Vorfälle nicht
wiederholen . Auf jeden Plunderer ist rücksichtslos _ zu

chießen . wenngleich die Kugel fast zu schade für solch Ge -
s i n d e l ist.

"
WTB . Berlin , 30. Aug . Zu der gemeldeten Gehorsams -

Verweigerung der deutschen Truppen im Baltikum erfährt die
„Dout '

che
'
Allgemeine Zeitung " : . .Es muß miederholt daraus hin

oewiesen werden , daß die Person des Generals Grasen von der
Galt , mit den letzten Vorgängen in keinerlei Zusaimncnhano steht.
Der General befindet sich seit über 6 Monaten auf seinem äußerst
schwierigen Posten und ist die Zielscheibe der heftigsten An -
griffe aus dem Lager des Verbände s , wie auch gewisser
deutscher Parteien gewesen . Das so verzerrte Bild seiner
Person entspricht ihm keineswegs in Wirklichkeit- Die Reichsregierung
hat bisher nicht die geringste Veranlassung gehabt , in
seinem Befehlsbereich wegen Anzeichen reaktionärer Politik
vorzugehen .

sed Rotterdam , 1 . Sept . (Priv .) Wie Echo de Paris meldet ,
hat der Rat der Alliierten am Freitag dir Vorgänge im Bal -
t i t u m beraten und beschlossen, der deutschen Regierung eine F r i st
zur Räumung des Baltikums bis ZG. September zu geben .

Tschechoslowakei .
Ein poetischer Streik im Teschener Gebiet .

WTB . Mährisch- Ostrau . 30 . Aug . ( Korr .- Bureau .) Eine aus
Männern der Fachorganisationen bestehende Deputation teilte
gestern der internationalen Kohlenkommission mit : Unter
den Kohlenarbeitern sei ein Streik ausgebrochen , welcher
sich noch ausdehne . Sie erfuchie die Kohlknnmisfion , nach Paris
zu berichten, daß die Arbeiterschaft im Ostrauer Revier aus nationalen
und wirtschaftlichen Gründen auf der Unteilbarkeit des K o h-
lengebiets des ganzen Teschener Bezirks und seiner
Zugehörigkeit zur tschecho - slowakischen Republik
bestehe . Die Bergarbeiterschaft in Orlau erklärte einstimmig in einer
Resolution , nicht früher zur Arbeit zurückkehren zu wollen bis
den Ansprüchen auf das Tefchener Gebiet in vollstem Umfange ent-
sprachen werde .

X Aus dem neuen Rnstwnb .
Die Eroberung von Psko« durch die Bolschewisten .

WTB . Amsterdam , 20 . Aug . Die „Times " melden aus H e l -
singfors daß die Eroberung von Pskow durch die Belsche-
misten zweifellos die Folge des von General Iudenitsch ausgegebenen
Befehls , den General Balahowitsch zu verhaften , war . Es gelang
Balahowitsch zu entkonmnen. Seine Truppen weigerten sich
jedoch , den Befehlen des Generals Arsenew , der sie über-
nehmen sollte , Folge zu leisten . Dadurch entstand an der Fronteine Lücke , durch die sich die Bolschewisten ihren Weg nach Pskow
bahnten -

- Stockholm. 30. Aug . Wie „Politiken " aus Reral erfährt , ist
die Einnahme von Pleskau , ^Pskow ) ein schwerer Schlag
für die Armee des Generals Judenitsch . Sie soll gänzlich aufgerieben
sein und gewaltige Vorräte verloren haben . Nach der gleichen Quelle
finden zwischen der Sovjctrcgierung und der <sthn '.schen Regierung
Friedensverhandlungen statt

Aus Mitau wird gemeldet : Nach der Einnahme vcm Pleskau
durch die Bolschewisten ist die ? age an dieser Front sehr e r n st.
Bei einer Besprechung in der englischen Mission zwischen dem
Vertreter der esthnischen Höchstkommandierenden und dem Führer des
Detachements Keller ergab !

'
ch eine Einigung über die gemein -

same Besetzung der Front
Ein angeblicher Sieg der Bolschewisten über DenikinS Armee .

WTB . Amsterdam , 30 . Aug . Die englischen Blätter vom 2S. Aug .
bringen sine Wirilesmeldung , deezufolge die Bolschewisten einen
großen Sieg über Denikin errungen haben sollen und bis
zur Linie Wolotschansk — (50 Meilen nordöstlich Charkow ) Kupinsk —
Bovisoglielik —Poworino —Kamischin vorgedrungen seien , zahlreiche
Gefangene , sowie große Beute machten . Die Donkosaken unter
General Mantov , denen es geglückt war , di« Bolfchewistenfroni zu
durchbrechen , seien vollständig abgeschnitten worden . Eine auS
Freiwilligen bestehende Offensivdivision habe 400 O f f i -
jicrt tot und 150 an Gefangenen verloren . Das gesamte
Astrachaner Infanterieregiment sei gefangen genommen . Das Auf -
fallende an dieser Meldung ist jedoch, daß die Gesamtzahl der Ge -
fangenen nach dem bolschewistischen Communiqne nur 1000 Mann und
die Gesamtzahl der erbeuteten Maschinengewehre nur 10 beträgt .

Rumänische Offensive .
Sch . Rotterdam , 1 . Sept . (Priv . ) Die „Morning Post " meldet

aus Bukarest : Di « Rumänen haben in der Bukowina die
Offensive gegen das Sovjetrußland ausgenommen . Ru -
manische Truppen haben den Dnjester überschritten .

England .
Die irische Pressezens.!» aufgehoben .

MTB . Amsterdam , 30 . Aug . „Allg . Handelsblad " meldet , daß
die irische Pressezensur am 2» . Aug . um Mitternacht auf -
gehoben wurde .

Europareise de <z Schahs von Persien .WTB . Versailles . 30 - Aug . Nach einem Telegramm aus Kon -
st a n t i n o p e l wird der S ch a h von P e r s i e n die Stadt in diesen
Tagen verlassen . Er begibt sich aus einem englischen Dampfer nach
Europa und wird einen englischen Offizier als ständigen Begleiter
haben .

Arbetterbelvegnna . Streits und Unruhen .
Massenkundigung der Buch- und Steindrucker in Düsseldorf .
WTB . Düsseldorf . 80. Aug . Die Verhandlungen zwischen

den Arbeitgebern und dem Ausschuß der Vuch - 'und Stein -
d rucker blieben ergebnislos . Znfolgede !?en kündigten die
Buchdruckereiarbeitgeber heute in allen Buch- und Steindrvckereien mit
der tarifmäßigen Frist von 14 Tagen , ssdaß die vollständige
Stillegung der Betriebe bevorsteht .

Piene Lohntarifverhandlrmaen mit den E -sen '»ahne ? n.
WTB . Berlin . 30 . Aug . Im preußischen Ei '

enbahnministerium
piche», wie « ir .MM . « k. LM » iL

Verhandlungen über einen neuen Lohntarif statt . Usber
Wirtschastsbeihilfe soll a-m 11 . September im 5>auptausschlch ^
preußischen Landesversamnnlui ?g beraten werden . Di « Nachricht
einen bevorstehenden Eisenbahnerstreik hat keinerlei Grundlage .^
für den Fall , daß das Eisenbahnministerium eine Wirtschaftsb«>M
ablehnen sollte .

Deutsche Vertretung aus dem Kongreß für da» iiiternatio » ^
Arbeitsrecht . cWTB . Versailles . " 0. Aug . Wie „Intransigeant " erfährt . WJ

die französischen und italienischen Arbeiter oerlangt , daß .
deutschen Arbeiter auf dem Washingtoner K o n9 l <'
für das international « Arbeitsrecht , der 1920 stattfindet , vertl '
t e n sein sollen . Der Oberste Rat hat deshalb die Angelegeich«» w
Kommission , die die Arbeiterfrage behandelt , überwiesen

Englische Streiks .
~ -

— Amsterdam, 30 . Aug . „Telegraaf " meldet au- Lands«.
2000 Transportarbeiter in oen Häfen von GrimsbY ?^Zmmingham die Arbeit niedergelegt haben . Die
arbeiter von Plrim .' uth meigern 'ich nach 5 Uhr nachniittUS *
arbeiten , wenn sie nicht für die Ueberstunden den doppelten Lohn
halten .

— Haag , 30 . Arg . Der englische Transportarbeii ^ ,
verband ersuchte die Vermittlung der englischen Neg '
rung ^ nach , da ungefähr 8 0 .00 0 bis 90,0 00

'
Tramta ?

schaffner 12 Schillina Lohnerhöhung für die Woche ^la ngen . Man befürchtet, daß die <Z!ewerkschastsführer die Macht WV
diese Gruppe verlieren und daß die Trambahnschaffner in eine 6 trC
bewegung eintreten . , I

Der DsckaeSciterausstand »n Marseille . ,,TU . Amsterdam. 1 . Sept (Priv .) Aus Paris wird dem ,dclsblad " gemeldet , der Ausland der Dockarbeiter in *
iet ; IIe dauert fort . Die Arbeit steht überall auf den Dock -
:
~luais still . Verschiedene Schiffe haben ihre Ladung nicht
können . Der Aussland droht sich auch f. ur andere Gebiete auszubr̂

Setzerstreik in Rom .
Tit . Berit , 31 . Aug . Aus Mailand wird gemeldet , daß der ®

{
mittlungsvorschlag Rittis im römischen Typograpbenstr ^
gescheitert ist . Die Blätter weigern sich beharrlich . Bedingungen 1
zunehmen , die sie als ruinös bezeichnen . Die Typographen
ihnen an- Hartnäckigkeit nicht nach . Um di - unhaltbare Lag« Z
dein , bemühen sich einige Verleger , neues Personal anzulernen. ,
die Streikenden dieses begreiflicherweise nicht dulden wollen :C
man mit der Möglichkeit von Zwischenfällen .

^ Amerikanische Maßnahmen gegen Streikende . ^MTV . Washington , 29 . Aug . Reuter . Der Generaldirektors .^. :»c' l>bohnen hat bekannt gegeben , daß die Eisenbahnverwaltung ry*
gen den geregelten Eisenbahnverkehr in Kaliforn .
Garrison und Newada , wo ohne Ermächtigung gestreikt ,in vollem Umfange wiederherstellen wird . Die Stre ' » ' .den , die die Arbeit nicht wieder aufnehmen , werden entlas !

vie Lage in GderschZefien.
^ Breslau , 30 . Aug Das Generalkommando des 6.

Hjjrps meldet : In der Gegend von Cor schütz wurden
Bandcnangrlffe von unseren Felsivachen abgewiesen . 3 *.(vegend NON — " —5— cy>^± ^ —
der Grenze ,
unser Feuer
näherten .

Sch. Breslau

- - -■ — - ö - - \ i " ™ •• w.Mv*.-n. ( ) VWWWÛ II uuytiyicivii - O rJH
Gegend von Berum erhielten unsere Patrouillen Feuer von 1«^der Gren »s . Nordöstlich Großwartenberg und bei Zduny vet^ i

polnische Patrouillen , die sich unseren Postieru »^

1 . Sept . (Priv .) Bei der in Oberschl - ŝ
« nrentekonrmissi 0 n ist von deutscher Seite ^rnc immer noch andauernde Konzentrier v. ngTruppen in unmittelbarer Nähe der Grenze EinspruchsHoven nwden . — Nicht nur die Vollziehung der Todesurteil j\ ,dern auch die Bollstreckung der übrigen Urteile gegen Polen in ^

Glesien ist vorläufig ausgesetzt worden .
'

!^0t ' .
^ " ^ust . Dem oberschlesischen Arneiger zuM

ij . ? , h?,iifA nne
fK

S ß cin Flugzeug mit deutschen
putschen Grenze . Da das Flugzeug auf die vereinbarten ^"N reagierte , beschossen es die deutschen ^wehrgeschuie und brachten es zum Absturz . Es ergab sich leid^weyrgejchutze und brachten es zum Absturz . Es ergab sich leider.

tnnln ' ol "
>

* deutsches Flugzeug handelte . Die beide " ^
e s snd

° "
o t

und der Beobachter Vizefeld^'

schieben abgefahren seien . Ihre Entsendung sei aus Ersuche«
tnietantterten J . ates erfolgt , der dem Antrage des Generals Pell
stattgegeben hat .

Ans Kaden . , Mj .
Eine Ze « trnmsdrohi >ng gegen die demokrat .
- r

l . September . Der ..Bad . Beob .
" vsrvsfc^ .^

folgende Auslassung , die bei der Stellung des Blattes als
^. rgon der badischen Zentrumspartei als eine scharfe Drol/iing ^

gegen die demokratische Partei Badens erschewt-^ f'
„ Bad - Beob . schreibt unter deni Titel : . Soll es ,o werter
folgendes !

{ f ,
„Es ist ein Skandal , wie das „Karlsruher Tagbl - -^

5 ?? r5?2 .
^ cr Demokratischen Partei , immer wieder in

Uch geha „igen Art sein Gif - gegen Erzberger verspritzt. Sa « ' .
Grunde hrefur vermögen wir nicht anzuerkennen . Erzberger
jLa,

5 „~ a
r
36Iatt ern rotes Tuch, als er noch nicht an verantwol ».

stelle stand und man konnte aus dem Munde des Hauotschrii^5 .>,,«des glattes dann und wann Aeußerungen hören , die darauf
Aßen , dcm fem Herz voll war von Haß und Verachtung.Wann , dem wir es heute tatsächlich verdanken , daß es noch ^
sches Aeirti gibt u . wir in Karlsruhe nicht unter der HerrM^'

^ el'
Franzosen stehen. Bei uns u . vielen andern hat die anmaßende , fa
hebliche Art , wie von jener Seite schriftlich und mündlich "be

,
#

berger , mochte er auch tun und lassen , was er immer wollte , geu
wurde , nur Ekel und Absche » erregt . Mußte man sich
Tragen: Wie wäre es denn , wen ^ der Siebenmalweise des K«1

, 3 #
Tagdlat . es an verantwortlicher Stelle — nicht im Karlsruh " ^blatt — dort scheint Verantwortung ein unbekannter Vegrisl— sondern im Reiche stände ? Wer allerdings die politischen
des Tagblattes verfolgt , der muß erkennen , daß dort kein y«»
zu solcher Anmaßung und solchem Dünkel vorhanden ist ! .^ ^
dafür Verantwortlichen kennt, wird sagen Go : t sei Dank, daß
schicke unseres Reiches nicht geleitet werden von einem £der sein Tun u . Verhalten nach der Galerie einrichtet u . zu ^
die Gefahr kommt, die Welt des Seins mit der des Scheins »'
Intrigantentums auf der Bühne zu verwechseln . _ r ,

Soll co so weitergehen ? Wir richten diese
die demokratische Partei , wir richten sie auch in aller Deffe" .
an die demokratischen Minister Hummel und D ietrt ®
Staatsrat Dr . Haas . Wir nehmen an , daß diele Zerren p <»
rauf legen , im K o a. l i t i o n s m i n i st e r i u m w e

'
i t e r >>'. ■ ^

anderen Parteien zusammen zu arbeiten . Wir . .
auch an , daß diese das Gebahrm des Karlsruher Tazvla . ^ ^
Organs ihrer Partei , mißbilligen . Wir müssen aber in aller ^ 5^
lichkeit den Herren zu verstehen geben , daß ihre Stellung
Haltung des Tagblatts unvereinbar sind . Es liegt a .^ ißr
bier Wandel zu schaffen , wenn sie nicht selbst die unaus -»'
Folgen dieser Zwittcrstellung auf sich nehmen wollen . So ^ - st L
rann und darf es nicht weiter gehen ! Unsere Gedul ^ .^ r^.
Ende ! Wenn das Karlsruher Taablatt weiterhin diese P " ^
persönlicher Eehässigseii treibt , müssen die demokratische ^
ihre Führer einen Strich machen zwischen sich und dem W
Tagblatt oder die Folgen treffen ke. Entweder oder ! £ <■_? ,
imr ^ . >. ' -V r/ :
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JX - tt « ls « che . SO. Aug . Am Freitag voriger Mach« fanden
1̂ Vorfitze de« Finanzmimsters mit den Vertretern des badi -

Veamtendund « und der EisenbahnarbeiterorganisationenBe-
Mngen Aber die Dar chführung des freien Samstag -
? ? chmittage im Bereich der Eisenbahnverwaltunz
g ' Die Meinungen gingen einstimmig dahin , daß die im Werk-

Bahnunterhaltungs- und Magazinsdienst dem Personal an
£

®titst <igen eingeräumte 5Nirzung der Arbeitszeit um 1% Stunden
7 * Personal de» Betriebs - und Verkehrsdienstes wegen der besonde--

Verhältnisse Welse« Dienstes nicht gewährt werden könne . Diesem
M »nal soll aber tn der Weise eine Entschädigung geboten werden .
mm ? neuen Vorschriften über die Dienst - und Ruhezeiten die
^Mündige Arbeitszeit und die höchstzulässtgen Dienstmahe um durch -
Mttlich 1% Stunden ht der Woche , oder ^K Stunden im Monat ge-

werden.
N» hloch, 30 . Aug . Das 5jährige Söhnchen des „Lamm "-

Klein spielte mit Altersgenossen und sprang aus einer Tor -
Isfort ht die elektrische Straßenbahn hinein . Da » Kind

einige Meter weit geschleift und dabei getötet .
SLgelsheim , 29. Dug ^ Gestern nachmittag , als die Kleinbahn

wurde beim Bahnhof der Landwirt Christian Krei -
h von einem französischen Automobil überfahren und schwer

2z : Da » Auto -mobil mit französischen Offizieren kam aus Rastatt
nach Straßburg . Der Verletzte wurde ins Svital nach Rastatt

Fracht . Die ft -mzöstschen Offiziere hielten lt . . .Rast . Tagbl .
" an .

kl-? ' den Angehörigen de» Verunglückten ihre Adresse ab und er-
für jeden Schaden aufzukommen .

|
° Kehl , 1 . Sept . fPrivattel .) Die ftanzösische Behörde hat

iU *
^ Erlaubnis erteilt , daß die im unbesetzten Ge -

wohnenden Schüler and Schülerinnen von nun an wieder die
Schalen , die sich im besetzten Kehler Brückenkopfgebiet be-

regelmäßig besuchen dürfen .
Radolfzell, SO. Aug. Der Streik der Zimmerleute ist

sT^ t, nachdem ihnen eine Stundenlohnerhöhung um 10 Pfennig
i? Sit auf 1 .90 ML ) zugebilligt woiden ist. Di » Zinnner -

hatten eine Erhöhung von SO Pfg . gefordert .

Zur Durlacher Bluttat .
30. Aug . Zu der Bluttat des Sodawasserfabri -

•Jehl n
® ^ ^ terlin wird uns mitgeteilt , daß die zweite , von uns

tous erwähnt « Schilderung , wonach die beiden später Erschösse -
^ ^ vhkind und Kappler zufolge Hilferufes der von Sütterlin
Tiitt ? ,? " Kellnerin beisprangen und von dem in Wut geratenenKlgten
dj, nach kurzem Wortwechsel einfach niedergeknallt wurden,
** ^ tige ist. Sütterlin soll nach Angaben vernommener Zeugen

^ Geburtstagsfeier des Kappler nicht teilgenommen haben .
^ ^. Dnrlach. 31 . Aug. Wohl selten dürste der hiesige Friedhof
p0 große Menschenmenge gesehen haben als zur heute
^ Mittag 11 Uhr stattgefundenen Beerdigung der beiden
W Tft

* des Straßenstreites von Freitag nacht. Zuerst fand in
y 6ri ?dhofkapelle die Leichenfeier für Kaufmann Gustav

statt , zu der sich Abordnungen des Reichsbundes
bn Kriegsbeschädigten , Kriegsteilnehmer und Kriegshinter -
WJ !en ' Ortsgruppe Durlach , des I . Kraftsportvereins Duc-

des Artilleriebund St . Barbara Karlsruhe , verschiedener
. ttischer Vereinigungen und ungezählte sonstige Leidtrageitde
z>i. Berufs - und Gesellschaftskreisen eingefunden hatten ,
fcfo

" schlichen Zeremonien nahm Kirchenrat Meyer vor . Grab-
b;S

nS wti> Choralmusik des Musikvereins Lyra unter Leitung
ttfi .̂ hormeisters Böhmer eröffneten und beschlossen die

Feier . Am offenen Grabe legten die verschiedenen
^ I^ ^ungen Kränze unter Ansprachen nieder . Darnach er-
kl>b % Beisetzung des zweiten Opfers , des Kaufmanns Ja -

U and , die vom katholischen Kaplan vorgenommen
so ^ uch hierbei beteiligten sich verschiedene Abordnungen ,
^ der F .-C . Germania 1902 Durlach . Noch immer wird
es /^ eckenstat von der Bevölkerving erregt besprochen , zumal

uicht gelungen ist . des feigen Mörders habhaft zu

Aus der Fandeshauptstadt.
^ Karlsruh « , den 1. September.

Berufung. Wie uns ein Privattelegramm aus Berlin
des der Maler und Lehrer an der Unterrichtsanstalt
rj^ ^ liner Kunstgewerbemuseums Emil Rudolf Weih
$utr

" uf als Direktor an die badische Kunstgewerbeschule in
" "d erhalten . Weiß ist Mitglied der freien Sezession

) r £önn t als Buchkünstler und dekorativer Maler .
W* o den Ruhestand . Das Staatsministerium hat den Vorstand

^ "^ nittelprüftmgsstation , Regierungsrat Professor R u p p ,
. entsprechend auf den 16. Oktober d. Z. in den Ruhe -

i Regierungsrat Professor Rupp ist ein ebenso kenntnis -
^ gerade in dem von ihm bisher ausgefüllten Amte er-

n rfS * " * und Wissenschaftler , der nur sehr schwer zu ersetzen

^ v ^ Sonntag des August hat sich nicht sehr gut angelassen ,
^ ^ ^ u^ sverkchr war gestern nicht so stark , wohingegen der Besuch

des großen Arbeiter -Turn - und Sportfestes auf dem Karls -
roher Meßplatz , das schon früh 7 Uhr mit turnerischen Hebungen seinen
Anfang nahm , sehr stark war . Von allen Seiten per Bahn und zu
Fuß , mit Wagen und mit der „Elektrischen" kamen die freien Turner -
schaften angerückt , um ihre Leistungsfähigkeit auf dem Gebiete der
Turnerei . Athletik und sonstigen Leibesübungen vor Augen zu führen.
Die Vorführungen währten den ganzen Tag , abwechselnd mit zahl-
reichen sonstigen Darbietungen siir Körper und Geist . Nachmittags 1
Uhr bewegte sich ein imposanter F e st zu a unter Verleitung meh -
rerer Musik- und Pfeiferkorps , Festdamen , Fahnenträgern usw. durch
die Hauptstraßen der Stadt nach dem Meßplatz, woselbst sich ein immer
regeres Leben und Treiben entfaltete . Die Arbeiter -Organisationen
hatten die sonstigen üblichen Natnrwanderungen und Lusslüge ^

aus
gestern alle abbestellt , so daß 'ich ihr gesamter VerkZhr auf den Fest-
platz konzentrierte . Wahrend des Festzugtt und auch noch während der
verschiedenen Vorführungen ging leichter Regen nieder , der natnr -
gemäß auf die Veranstaltung etwas störend wirkte . Das Mittags
konzert der Feuerwehr - und Bürqerkapelle unter Lieses Leitung konnte
von Yzl2 bis VA Uhr im Stadtgart,en bei gutem Besuch abge-
halten werden , während das Nachmittagskon ^ert des Lrchesterverems
infolge Ungunst der Witterung in die F c st h a l l e verlegt werden
mußte. Die beiden Schlußvorstellungen des Opcrettenen -embles im
städt. Konzerthans und zwar nachmittags Ichann Straiß unver -
wüstlicher „Zigeunerbaron '' und abends Kalmans „Czardasfiirstm '

hatten jeweils volle Häuser. Im C o l o s s : u m hatte die Karlsruher
Athleten - Gefellschaft eine große Variete -Vorstellung . _

verbunden mit
Parterre - und Luftgynmastik . Pyram btiiSau , Dtuster- und Preis -
ringen , Auftreten von Humoristen und Tänzerinnen veranstaltet , das
sich ebenfalls eines starken Besuches erfreute . Auch sonst hatte Karls -
ruhe und Umgegend an Veranstaltunzen , Tanzausflügen usw . keinen
Mangel . . . „

# « «sschaltung des Fremdenverkehr ». Wie der . .Karlsr . Ztg .
von zuständiger Seite mitgeteilt wird , sollen die Kommunalverbande
ermächtigt werden , den Fremdenverkehr ia allen oder einzelnen
Orten ihrer Bezirke mit Wirkung vom 13. September ab auszuschal
ten . lieber die erforderlichen Ausnahmen wird das Ministerium des
Innern die näheren Bestimmungen treffen .

# Kolosseum: Heute Montag , den 1. September , abends 8 Uhr
beginnt das EröfsnunaSprogramm der Spielzeit 1919/20 mit Speziali¬
täten , welche <tuS der heutigen Anzeige ersichtlich sind . Die Colosseum-
lasse ist täglich von 11—12^ llhr für den Vorverkauf geöffnet .

Kaffee - Konzert . Der erstklassige Violin -Solist Lew ! kon¬
zertiert ab heute im Wiene r Kaffee Cent ral .

Mitteilungen aus der Kmlsrnher ßtedtratsNung
vom 28 . Augnst 1G19 .

Lebensmittelversorgung . Di : Geschäftsstelle deS Kommunalver ^
bands 5karlSruhe- Stadt teilt mit . daß ihr das Dtrektor !iin> der Reich? -
getreidestelle in Berlin mit Schreiben vom 5. Juli ds . IS . 810 6
Doppelzentner ameritanischcn Weizenmehls zu -
gewiesen habe. Diese Mehlm -nae sei ihr mit Verfügungsauzeige
vom 14 . Juli dS . IS . von der NeichSgetreidestelle. Geschäftsabteilung
Berlin , aus Schiff „Drughorn 39" zugeteilt worden . Bis jetzt fei
die Geschäftsstelle de? Kommunalvcrbandes aber trotz dieser schrift-
lichen Zuweisung nicht in den Besitz deS Mehls gelangt .
Sie habe sich nun an das Direktorium der Reichsgetreidestelle sowie an
die badische Landesvermittelungsstellc mit dem dringenden Ersuchen
gewandt , zu veranlassen , daß das ihr zugesagte Mehl alsbald zur Per -
fügung gestellt iBsrtoe, da andernfalls mangels Vorräten die V c r-
teilung von amerikanischem Weizenmehl an die hiesigen Versor .
gungsbevechtigten eingestellt werden müßte . Der Stadtrat er -
sucht das Ministerium des Innern dringend , auch seinerseits alles
Mögliche zur Herbeischaffung des MehlS zu tun .

Kohlenversorgung . Räch Mitteilung deS städt. Kohlenamis sind für
die Versorgung der hiesigen Bevölkerung mit Kohlen geliefert wordcn
in den Monaten Mai 2319 Tonnen , Juni 3295 Tonnen . Juli 3081
Tonnen ; zusammen 8CG5 Tonnen , während im Verhältnis zu den
auSgebenen Bezugsscheinen hätten geliefert werden sollen 20 670
Tonne n, also ein Ausfall von 11 975 Tonnen enstanden ist. Da eine
Besserung in der Koklenlieferung für die nächste Zeit ausgeschlossen
erscheint, muß mich weiterhin die Vorschrift bestehen bleiben , daß den
Haushaltungen nur 2 und 3 Zentner im Monat
geliefert werden . Anstalten , Behörden und Haushaltungen , für die
HAäistwkngen festgesetzt sind, können weiterhin ebenfalls nur mit der
halben Monatsmenge beliefert werden . Erschwerend wirkt sür die
Brennstoffversorgung der Bevölkerung weiter , daß auch da? städt. GaS -
werk seinen bei ihm eingetragenen Kunden für die Belieferung mit
GaSkokS setwa 4000 ) wegen KohlenmangckS gleichfalls nur emtn
geringen Teil der pmst ausgegebenen Mengen abgebe« kann.

Abschied des Oberbürgermeister » Siegrist .
Da Oberbürgermeister Stegrist in den nächsten Tagen einer

Sitzung des Vorstandes des deutschen Städtetages in Berlin anwohnen ,
.daran anschließend einen Urlaub antreten und folxmn wegen der be¬
vorstehenden Neuwabl des Ok>erbürgermeisters nicht mehr in die
Stadtverwaltung zurückkehre « wird , richtete Stadtrat Frey am
Schlüsse der Stadtratsfitzung namens de? StadtratskollesmmS herz-
liche Abschieds Worte an Herrn Siegrist .

Er führte dabei auS : Es sei wohl heute ein Akt der Dankbar -
krit der Bürgerschaft , mit einigen Worten der Tätigkeit des Ober.
bürgermeisterS ,

'ter au » eine lang ? Reihe von Jahren anyestrengter
Arbeit im Dienste der Stadtgemeinde zurückblicke , zu gedenken. Fast
30 Jahre stehe er in ihrem Dienste , seit 1900 als Oberbürgermeister ,
und man habe in dieser langen Zeit seine Arbeit kennen und schätzen
gelernt . Er sei ein Mann vo» außerordentlich großer ^ chafjenskrast ,
der arbeitsfroh und -freudig und mit Tatkraft an jede ArbcV , fei sie
noch so schwierig gewesen , herangegangen sei , bis sie ihm glückte und

bis sie vollendet war . ES feie^ die veränderten Zeitverhältnisse , die
eS nicht mehr möglich gemacht haben , daß Herr Siegrist das von ihm
bekleidete Amt ncÄ weiter führe und es sei dies der Grund , warum
eine Anerkennung in der Weife , wie sie unter anderen Umständen
das Gegebene wäre , nicht zum Ausdruck kommen könne .

Aber nicht nur die außerordentliche Arbeitskraft und PflichttcevedeS Oberbürgermeisters sei eS, die ihm die Hochachtung und Hoch -
fchätzung der Vertreter der Bürgerschaft gebracht habe , sondern auchdas persönlicke Verhältnis , in dem er zu den Mitgliedern des Kol -
legiums gestanden , und das alle Zeit ein herzliches und freundliches
gewesen sei. Wohl seien manchmal Meinunasverschiederiheit -u vor -
gekommen und seien die Meinungen hart aufeinander gestoßen , aber ,was man auf du « Herzen getragen habe , sei in korrekter Weise zumAuSd . uck gebracht worden und habe dem guten Einvernehmen ernsterMänner keinen Eintrag getan .

Wenn nun der Oberbürgermeister nach langen Jahren erfolg -
reicher Tätigkeit im Dienste d : r Stadt — man dürfe nur die Entwick -
lung der Stadt am eigenen Äuge vorüberziehen lassen um die Er »
gebniff ? seiner Arbeit zu ermessen — vcn dem Kollegium scheide, so
dürfe man die Hoffnung aussprechen , daß seine unerschöpfliche Arbeits -
kraft unserem öfsenllichen Leben nicht entzogen werden möchte, son »
dern , daß er sein reiches Wissen und Können im Diensie der Allge»
mcinheit auch weiterhin nutzbar mache.

Bei seinem Speiden aus Karlsruhe danke ihm der Stadtrat
namcnS der Bürgerschaft für alles , was er in den Zeiten seiner
Amtstätigkeit für das - Wohl unserer Stadt getan habe . Er gebe
dem Wunsche Ausdruck , daß ihm für seine fernere Lebenszeit eine
gute viesurbheit beschiedcn sein möge und daß es ihm von nun an
mebr , als eS ihm bisher nnt .' r der '.' «st der Arbeit möglich war , der »
gönnt *ei . im Kreise seiner Angehörigen noch schöne Jahre eiiteJ
ruhigen Lebens zu verleben .

Zun . Zeichen dieser Aneck .' nnuug und deS DaukeS für das so
erfolgreiche Wirken des Oberbürgermei ' terS und zum Zeichen der
guten W .

'n .
' che für fein fernere ? Leben bat er die Anwesenden , sich

von den Sitzen xu erbeben , wa ! geschah.
Der Oberbürgermeister dankte für diese freundliche

Kundgedunx und erinnerte daran , daß er vor übe ?. 28 Jahren in ten
Dienst der Stadt Karlsruh -: ohne sein Ziiiun berufen und in gleicher
Weise in deren oberstes Am ! aufgerückt sei . Wenn nun die Bürger »
schaft es vorziehe , einen anderen Mann an feine Stelle zu berufen ,
so komme sie seinen eigenen Wünschen entgegen ; schmerzlich habe ihn
nur berührt , daß inan sich mit ihm darüber nicht verständigt habe .
Er scheide miS seinem Amte mit dem Bewußtsein , seineii Versprechen
gemäß allezeit seine volle Kraft für das Wohl der Gest« ^ heit ringe -
setzt und Gerechtigkeit und Wohlwollen ge^en jederma »^ fteübi »>!
baben . Niemals habe er -ich von Parte irücksichien oder persönlichen
Interessen leiten lassen , waS manchmal nicht richtig beurteilt worden
sei. C ? werde ibm das Scheiden erscknvert durch die große .Sorge um
die Zukunft de? städtischen Gemeinwesens , die vorerst keinen wetteren
Aufstieg erboffen , sondern einen Rückgang desselben befürchten lasse.

Der Oberbügerm : ister dankt den Mitgliedern de? Stadtrate » für
ihre Unterstützung und ihre kollegiale und sreundlick>e Gesinnung und
wünscht , daß da - schftne gegenseitige Verhältnis auch ferner erhalten
bleibe , sowie daß e ' dem Kollegium gelingen möge , auch fernerhin
Ersprießliche ? zuni Wohle der Stadt Karlsruhe zu leisten . Er selbst
werde stets dankbar au die Zeit seiner Mitarbeit in deren Dienste zu¬
rückdenken.

Auszug nns den Standesbüchern Karlsruhe .
Tdpichltcftunqkn . 3n. ?l » a : Otto Tc » st von dter . Kausm . btcr mtt

5so,sa ? viver von Budapest : 3 legtet von SSöfdibnCh . Unter -
Ichrer hier , mit Paula yarnv von i>ier : Kars Gr aber vo » KondelS -
I>eim . Ailbrm . vier , mit <>arol . Spengler liib . Tiiimvlia von Stetnbaiv :
hlottsried R c m v v von vier . Schlosser vier , mit Anna M a i von Kaisers «
lautern : Hermann ?> anninger von MinNoliveim . Süaer in M '.naol ?»
beim , mit Anna Beyer v . Mannheim : Adolf Wed von Ettlingen . Masch .-
Schlosser in Ettlinaen . mit Emilie y a a S von vier : Otto W a l d e cke r von
Eberbach . Kausm . tn 'P ' an &eim . mit Bertba Rotv von bier : Otto M Z l«
ler von JMncicn . Cleltrom . hier , mit vkirtst . Kaller von St . Georiien :
?lob . Schorle von ftS &Uafle» . Monier liier , mit Karoline Vollmer geb
Neble von Schenlenzell : JnliuS Avenmarg von hier . Bausekr . hier ,mit Anna ^ i eb e l h a r d t von hier : Alsred Simmt . lSbaa > von Ding ^
llnaen . Postasliftent bier . mit Elia Brecht von bier : Egon Bucher von
bier . Kansin . bier . mit Klara Stiftet von biet : Karl » ugensch « tbt
von Stetten . Kansmann in Mannbeim , mit Käthen Ott von hier : Karl
Becker von Darmstadt . Didl .-^ ng . bier . mit Matbilb ? SVr e u n b von bier :JTofef Sein von « anaenbrttcken . (tieftet hie . mit Lutte ff int von bier :Johann ff i n k von Ba »>. Rbeiniel ^ en . Kansin . fciee. mit Klara STeflen -
s <beit von biet : Wilhelm Schwind von Auenbeim . Seraant Met . mit
Elisabetha Hacker von hier .

Tove ^fillle . 2g . Ana • Kar « Wackenbut . Witwer . Schubmacher , alt
r»n ^ abre : ffrieda , alt 7 Nähre . Boter Karl A t g a si . Wcichenwärtet : MatikSchröter , alt 76 Jahre . Witwe deö fforstwart « Nakob SchrSter : Anm >
SZettach . alt 50 Nähre , aesch . Ebelran von Egon Sdhnlein . — Zg. Aug .:Hedwig Himlh . alt IZ Nähre , Evelran de! Äabntechn . Karl Himlv : Karl ,alt 8 Iahte , Batet Christian Ben, . Schutzmann .

Wanzen
sami Brut , sowie andere ? Ungeziefer läßt man am sicherstenMitteln unserem neuesten Spe7 .«nl - Vorfahren vollständig ver-
ntchten. Billigste Berechnung . Reelle Bedienung . Abonnements fkrdie Herreu Hausbesitzer unter befonders günstigen Bedingung »».

Dcntsehc Versicherung gegen Ungeziefer
Anton Springer ,

r» ti r Ettilnaerstrasse St . Telephon 2340.
1060t

Elsa Schnäbele ssss»
Max Hahn

Verlobte
Karlsruhe , den 1. September 1919.

^ 0T1
Das Wasser kommt !

von Arthur Winckler - Tannenberg .
z. (LS. Fortsetzung .)

fitSn e n to
Ict fln ein EckschränZchen und öffnete den mit

^^ uscheiben geschmückten Verschlag. Eine Flasche
Brechte et zum Vorschein und ein Tablettchen mii

^ ^ lasern .
eU, Gläser schenkte er voll. Das erste bo? er dem Freunde

z^
weits dem Schultheißen, er selbst nahm das dritte ,"n stießen alle drei an und tränten .

% ttvrL ^ anbrät trocknete sich den blonden , gesträubten
und sagte:

' i? kultiviert hidr oben, hätt 's nicht gedacht ! Na . also :
^ t mich wieder !"

Nn wandte er sich cm Hardt .
iö ' mein lieber Herr Hardt , der königliche Dienst hat

3 *^ . ^^ pazen ! Mutz ich hier herauf stiebeln, um mal zu
mit meinen verehrten Guntersbachern nich in

' Freundschaft zurechtkommen kann, statt , daß wir
. cn reich machen

na^m stch auch einen Stuhl , setzte sich dem Land -
%i» auftecht, keinen Blick der festen Augen

»ÜM? ' ein
,
es Vorgesetzten wendend.

o *as ~ > und ist so einfach zu machen .
"

5>̂
1 sich mu 5

v
0t ^atte ^en Hut aufs Fensterbrett gelegt und

^ lkopf ^
^ hzx fachen Hand über die Bürstenfrisur seines

Mein Freund da hat mir « erzählt , wo
beleid? ^ beleidigt, lieber Herr Hardt . Sie

Herr Qmdrat .
"

„Ra , und da bin ich denn da , um Ihnen zu sagen : Ich
denke gar nicht dran , anzunehmen , daß Sie auch nur 'nen
Pfennig zu viel gefordert hätten . Weiß Gott , nich' 'n Pfen -
nig ! Hab ich Dir das nicht auch gesagt. Wernerf "

Der Gefragte hatte die Hände auf den Rücken gelegt und
macht «, den interessierten Zuhörer . Er lächelte bei der hilflosen
Frage des Freundes und sagte dann bedächtig:

„Jawohl —, Otto .
"

„Und da denke ich, mSßt's doch mit dem Deibel zugehen ,
lieb? r Herr Hardt , wenn wir nicht zusammenkämen. Wie ?"

In des Alten Gesicht zuckte keine Muskel .
„Wenn 's so steht . Herr Landrat , dann sind wir ja schon bei -

sammen, denn ich bin ganz derselben Meinung . Also "
Kerstenau strahlte : „Also ? !"
„Stellen Sie das Verfahren sin und erkennen Sie meine

Forderung an .
"

Der Landrat ließ den froh erhobenen Kopf aufs Knie sinken.
„Wäre das einfachste , natürlich . Aber was sagt dann die

Mogclgesellschaft , die sich auf den Schultheiß beruft ?"
„Sie soll nachweisen , was ich nachweisen kann , daß sie nicht

gemogelt hat . Hat sie aber gemogelt, so wird sie ihre Prozesse
verlieren . Das sag ich , ob ich auch hier in eines Leuthold
Stube sitze, denn was Recht ist , muß Recht bleiben . Was
anderes oibt 's nicht ' "

„BraviW klang 's leise von Werner her.
Kerstenau trommelte auf der Stuhllehne .
„Furchtbar nett , furchtbar schneidig , aber 's kommt immer

anders, " seufzte er : „Seh 'n Sie mal , lieber Herr Hardt , fällt
es Ihnen ein . sich vor Ihren Leuten zu blamieren ? Nee , das
mögen Sie nich . Partout nich ? Und es is recht , sonst geht
etwas zum Teufel , ohne das die Ordnung nicht leben kann in
dieefr Welt , die Autorität , d,i« Disziplin . So ohne weiteres
wollen wir , können wir doch nicht asgen, unser Wann in der

Regierung hat falsch gerechnet , — das schadet ihm weniger , als
uns , der ganzen Regierung , na und da vermittelt man eben.
Sie geben nach , wir geben nach und machen Frieden —"

Hardts Stirn umwölkte sich . „Herr Landrat , mit allem
Respekt , das sind doch krumm? Wege und die gehe ich nicht . Ich
Hab ' manchmal im Leben unrecht gehabt , auch meinen Leuten
gegenüber, denen ich zu befehlen hatte , aber sowie ich

's einsah,
gab ich's zu . Mir ist 's immer gewesen , als würde ich stärker,wenn ich den Mut batte , aufrichtig zu sein. Also auch hier
klipp und klar : Entweder Sie —, Sie alle von der Regierung
— aeben zu, der Johann Hardt hat als ehrlicher Mann gefor»
dert , was er durste , und in unserer Rechnung steckt ein Fehler
oder ich beweise vor Gericht, daß es so ist . Basta ! Mit alle»
Respekt . Herr Landrat , das ist die Antwort von Johann Hardt
und eine andere weiß er nicht ."

Werner hätte am liebsten wieder sein leises Bravo beige»
steuert, aber der ratlose Freund dauerte ihn in diesem Augen-
blick. Die kluge Staatsraison stand herzlich dumm und klein
vor diesem schlichten Gerechtigkeitssinne.

Der Maler wandte sich Und sah durchs Fenster .
„Die Andern kommen den Bergweg herauf, " sagte er.

„Thomas , Kube und — er stockte einen Äugenblick . „Heinrich."
Kerstenau war aufgestanden . Er nahm die Hand des Alten .
„Herr Hardt , ich danke Ihnen ,

's war eine Lehre und ich
danke Ihnen . Die verdeibelte Eitelkeit des Rechthabenmüssen»,
auch wenn 's 'ne Lüge ist — ! Ich danke Ihnen und wenn wir
m?ch offiziell noch nicht klar miteinander sind , hier drin im ehr-
lichen Männerherzen , sind wir 's . Sie haben Recht und sollen
Recht bekommen . Mein Wort darauf ! Die Stunde soll nrîr
lieb bleiben , die wir hier miteinander verlebten , und nun «->*
er seufzte , „mal zu den Andern , ganz Andern !"

Er nahm den Hut und trat , von Hardt und Hermann gH.
folgt, in- Freie . (Fortsetzung folgt.)
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Zur Frage der Ein - und Ausfuhrpolitik .
)-( Karlsruhe, 30 . Aug. Zur Frage der (Situ und Ausfuhrpolitik

werden in der amtl. „Karlsr . Ztg." folgende, die Regierung recht -
fertigende Zeilen veröffentlicht:

Immer und immer wieder wird die Regierung in Zuschriften
darauf aufmerksam gemacht, dag man im Volke der Ein - und
Ausfuhrpolitik des Reiches , die z. V . die Einfuhr der
billigen spanischen Weine und der Schweizer Zigarren zu verhindern
suche, keinerlei Verständnis entgegenbringe. Der Mann aus dem Volke
sehne sich darnach , auch wieder einmal ein billiges Glas Wein zu
trinken und eine Zigarre zu einem noch zu erschwingenden Preise
zu rauchen . Eine Politik , die ihm das unmöglich mache, sei für ihn
gleichbedeutend mit einer Politik der Begünstigung der einheimischen
mit Kriegsgewinnen gesättigten Wein - und Tabakgroßhändler einer-
seits und der Bedrückung der arbeitenden Klassen andererseits.

Der Regierung, die das Wohl aller im Auge haben muß, wird
hier bitter Unrecht getan. Sie will gerade den Arbeitern Ver-
dienst schaffen, indem sie die Einfuhr von Fertigerzeugnissen , wie
Zigarren, fernhält und dafür Rohstoffe , wie Rohtabak hereinläßt.
Dieser kann dann in den inländischen Fabriken zu Rauchtabak und
Zigarren verarbeitet werden und es wird damit Hunderttausenden
von Arbeitern eine Verdienstmöglichkeit gegeben , während , wenn
statt des Rohtabaks Zigarren und Rauchtabak eingeführt würden ,
die inländischen Fabriken still stünden , die Arbeiter brotlos wären
und die sonst als Arbeitslöhne ihnen zukommenden Geldbeträge in
das Ausland abflössen .

Weiter muß aber gerade heutzutage Deutschland darauf beucht
sein , seiner durch fünf entbehrungsvolle Kriegsjahre unterernährten
Bevölkerung unter allen Umständen reichliche Lebensmittel zu
beschaffen. Diese Lebensmittel sind nur im Auslande vorhanden .
Wollen wir bei ihrem Erwerb sachgemäß vorgehen , so müssen wir sie
entweder mit Gold bezahlen oder mit Auslandswechseln sDevisen) ,
die wir uns nur wieder durch den Verkauf hochwertiger Industrie-
erzeugnisse nach dem Auslande beschaffen können . Da uns indessen
diese Wechsel bei der jetzigen geringen Produktionsmöglichkeitunse-
rer Industrie nur in sehr beschränktem Maße zur Verfügung stehen
und der Goldbestand der Reichsbank andererseits im Interesse unserer

Währung nicht noch weiter vermindert werden darf, so bleibt unsgesetzentwurses. Dazu kommen zwei LandeSgruppen (® *
schließlich nichts anderes übrig, als die Lebensmittel im Auslande
auch mit deutschem Papiergeld anzukaufen . Durch das sich aus diesen
Käufen ergebende massenhafte Angebot von deutschem Papiergeld«
im Auslande wird sein an sich schon so niedriger Kurs immer noch
weiter herabgedriickt und damit der Preis der im Auslände zu er-
werbenden Lebensmittel immer weiter hinaufgetrieben. Dieser im
Interesse einer ausreichenden Ernährung unsers Volkes möglichst zu
verhindernden Preissteigerung kann aber nur dadurch mit Erfolg
begegnet werden , daß man den Einkauf im Auslande auf die absolut
nötigen Lebensmittel beschränkt und solche Gegenstände , die nur der
Annehmlichkeit des Lebens dienen oder die, wie der Wein , keine
Löbensmittel find, vielmehr mehr oder weniger in das Gebiet der An-
rsgungs- und Genußmittel fallen, von der Einfuhr ausschließt .

Die Regierung will also , wenn sie die Tore Deutschlands der
Einfuhr von Wein und Tabakerzeugnissen nicht in dem Maße öffnet ,wie es machem erwünscht wäre, nur das Wohl des arbeitenden
Mannes , dem sie ausreichende EriMrung und ein« bessere Verdienst -
Möglichkeit zu fichern sucht .

Turnen , Spiel wttfc Sp ^ vt .
st . Die Gliederung deS Deutschen ReichSauSschusseS für Leibes -

Übungen wird jetzt vom Generalsekretariat nach dem gegenwärtigen
Stande erneut bekannt gegeben . Vorsitzender ist Unterstaatssekrstär
Lewald, stellvertretender Vorsitzende sind Obervegierimgsrat U . von
Oertzen und «Lwerbür-nrntieifter DomnweuS, 1 . Schriftführer Dr . P .
Martin , 2. Schriftführer G. Hax. Schatzmeister Geh. Reg .-Rnt Dr .
L>ardy . Der Posten eines dritten stellvertr. Vorsitzenden , und eines
Beisitzers sind zur Zeit unbesetzt . Die Mitgliederliste umfaßt
1 . die Vertreter der 17 Stammverbände ; 2. die Vertreter der 6 An¬
schluß-Verbände ; 3. die Vertreter der Behörden, darunter das Reichs -
Ministerium des Innern , des Preuß . KrbegSministm îumS , des Preuß .
KinltuZ - MitnsternrmZ, ix'S E-en^ralarzt Dr . Schulten , de8 Magistrats
Berlin , und von 20 Universitäten , Hochschulen usw . Persönliche
Mitglieder wurden LS durch ZuWahl berufen und 59 sind Vor.
sitzende der Landes* und Städtegruppen . Ferner bestehen : Arbeiter - ,
Wirtschaft?- , Wettkamps- , Stadion - , Spielplatzausschuß, der noch nicht
abwählte Kampfsprel-AuKscbuß und solche für das Deutsche Sportab -
zeichen , für das weibliche Geschlecht unÄ für die Abfassurrz de? Jugend -

den und Hamburg ) und 49 Städ ^ egruppe « . Schließlich ^
die Gruppe der Förderer die 198 EinzÄpeosone «. ?

Behörde» , Städte mtb Regimenter. 21 kaufmännische , industrielle j
getverblrche Unternehmungen und 33 Vereine und Verbände irntf» *

Herbst-Ruderregatten .
Von Dr. O. Ruperti « Bochum .

v MM Kriege war die Regattasaison im wesentlichst .̂der Mersterschaflsregatta im August abgeschlossen. Rur Frankst?
machte mit seinem Dauerruder«, Maiupökal und Achterrennen
Ausnahme.
■„

Ts ist ein Zeichen von Gesundheit , daß der deutsche Ruders^1919 im ersten Anfang des Wiederaufbaues mit diesem HerkominA
bricht und eine zweite Herbstsaison zu schaffen scheint. "
über das Maß der an manchen Orten üblichen Stadtachterren «t'
hiuausgeht . '

Verlin will an einem HerblHonntaae in alückli<ber Mil

undurchführbaren Regatten
'
He

anstalten wollen.
Hoffentlich setzt sich die Bewegung dauernd durch . Sie wird &

J
»

nur können , wenn es gelingt , Wiederholungen der Sommerrenn^
zu vermeiden, die ja das Kräfteverhältnis der Mannschaften schon &
klärt haben , sodaß eine Wiederholung weder Teilnahme noch Intett!!
finden wird. Die Zukunft liegt also nicht bei der einseitigen
nung des Stadtachtergedankens, sondern eher in der Ausgestalte ^
von notgedrungen lokalen Einer- , Zweier- und Doppelzweier- Renn^
die für die Ausbildung im watermanshiv eine vorzügliche Ergänzt
der Sommerrennen bilden und neue Mannschastskombinationen «Jj
möglichen . Auch für die Schülerrennet, die in die großen Rega »'^
auf die Dauer doch nicht passen, wäre bier Platz. Wie nützlich 1»^
Rennen sind, beweist das diesjährige Programm des Mainzer ^
der-Vereins , der doch gewiß Renntechnik und Rennboottechnik ?
allerextremsten Sinne treibt, aber doch solche Rennen für nötig

Auch für die Leichtgewichtsrennen und Alte-Herren -Renne« l
hier ebenso Platz wie für Rennen für Studenten , die sich in den V7
rien in der Heimat aufhalten und diese nicht besser verwenden
neu , als wenn sie in ihren Heimatvereinen rudern .

ciss

3 . ksMkcken feläsrtillerie - keFts . Nr . 50 .
Es starben im Wcltkriesr einen ehrenvollen Tod für

Kaiser und Reich , Fürst und v aterland :
Leutn . d . Res . .TUger

„• , Strelin
Major Wulff
Hauptm . v . Lepel

v . ZnaniPcki
Senden

Oberltn . Holtmann
Keäehardt

Leutnant v . Thomsen
Kutscher
FSKUsch
Keller
Moser

Oberleutn . d . Res . Gsell
Leutn . d . Res . v . Below

» .. Fels
_ „ Kecker
« . I tlll
, . FleK
. „ Beizer
. „ {lecker

, . .. Steinheid
, „ Kirnwig
.. Inf . Gärtner

, d . Res . Holdcrmann
. .. Schumacher

In Kampf und Tod mit ihnen vereint fielen . soweit sich
bisher hat feststellen lassen 339 tapfere Unteroffiziere und
Mannschaften . Sie alle sraben ihrem Eide getreu ihr Leben
dahin für Deutschlands Ehre und Grösse . Ihr Andenken soll
in stolzer Dankbarkeit allezeit in Ehren gehalten werden .
Im Namen des 3. Badischen Feldartillerie -Regiments Nr . 5°

Braunbehrens
Oberst . 7150a

xr.

Nach langem, schwerem , mit größter Geduld
ertragenem Leiden , entschlief Samstag nach¬
mittag unsere geliebte , treubesorgte , unver¬
geßliche Mutter, Schwiegermutter , Großmutter,
Schwester , Tante und Schwägerin

FfnMannaTroubHw .
geb . Heß

im Alter von nahezu 70 Jahren.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Beisetzung : Dienstag , 11 Uhr vormittags .
Trauerhau! : Hebelstraße 23.
Beileidsbesuche dankend verbeten . 13971

Hochzeits - u.Ver -
lobnngs - Qeschenke ,
Gold - u . Silber¬

waren ,
Uhren u .

Ketten ,
Tafel¬

bestecke ,
KaRee - u .
Teelöffel .
Herren - Ii . Damen - 1

ringe , Alpaka -
Taschen empfiehlt
C .Fränkle , Goldschmied
Karlsruhe — Kalserpassage .

mm

Ein tüchtiger
Zerren- und

ÄWMneiüer
bei auch Herrenarbeit
versteht und Zuschneiden
und Kundschaft bedienen
kann , wird auf sofort a«'
su « t. Rovack , ZSbrin -
nerstra » e 110 . msm ?

Rathtunbfite

für Hau »- und Küchen¬
geräte , nicht unt . 22 Ialir .
auf 1. OktoS . oder später
gesucht. 13868

föcbvHbet Wisiler .
Sve,ialgefchäst sitr Küche

und Ha« S .

Friseuse |
Der fett im Oudultercn ü.
tristeren . auf 15. Scvt.
oder 1 . Okt. d Jt. «cfwbt.
© . Westkiauker. Damen-

trifeu r Waldh orn » . 28g
SolitieS, tüchtiges

Servierfräulekn
auk 1. Sevtbr.

A. Hauelt , Gerwig -
straße *2 . » 59664

Hmchältttiii
seiitcht v . alleinstehend .,
älter . Witwer . Nieder -

. beamter . Dieselbe rnnk
z l etwas Feld u . Kleintier¬

zucht besorgen können .—
Gest . Angebote unter

Nr . « 511« 4 an die „Bad .

Art;- ' ^ ^

Höchste Preise !
fUraetr . Kleider . Uniwr -
weil , Schuhe und Wäsche
aller Art zahlt u . kommt
pünktlich ins Saus
S . Axelrad . Efseuweiu -

strake »S. » 53m

Gebrüder

Sdiarirj
Wir empfehlen :

MlM*
qroSstückioe, erst- j

; KiassiBfi Dauerware , i
Sogen , zweijährige [
Frucht . Zum Einla- j
gern für den Winter-

i bedarf sehr zu
empfehlen. ">» !

m¥1 » . J

LohMiiSer

bietet sich Reisenden .
die Eisenwaren » und In -
stallatiouS - Geschäfte Ba -
denS besuchen. Angebote
unter Nr . 13754 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

!Sr '35«ie:

WWW
gesucht sür g»t ein -
ae »iihs «e To « e
teSi ??.
Provision .

. ^ für
Artikel auf

, Nur vost- l
empsohlene Oerren ,werocu berücksichtigt ^Technisch gebildete j
Herren bevorzugt .
Gell . Augeb . u . Nr . ,

71 .17a a . d . L , Presse .

Tüchtiges , zuverlässig ^ '
Mädchen gesucht
SranTr . Hcmmeidin -i-rKaiserallce $25491

j üd ) t !nc

Presse
" erbeten .

riiPläödien
für Küche n . HanSarbeit
gesucht . 1Z856
Hang . Adlerstrake 34.^ Suig v . Preuken .

Auf 1V. Sevtember
wird ein nichtiges ,
fleifiiges
Mädchen

gefucht. welcheS koch . !
kann und sonstige

i SauSarb .verrichtet.
Stflu Aaiter , Sab
se i str . 8i , II . 1?6ag \

ordentliche 13884

per ws. aesitcht . 13054
SiiirimeK Liitse « .

ASlerstrafze 18 .

Frau oder Mädchen
vünktl . u . nivertass . . iür
vorm . 8—4211 « ei . Am . .. . . . W
SladtSart . 13 . 2 Ä255Z2 >lUhe . Waldstratze 63.

sürHauS - u . Küchenarbeit
auf 1 . September und l .
Oktober gesucht. Einsen -
dung von Zeugnissen od .
pers . Vorstellung ge '.en
ilteisevergütung erbeten

„ ,i»mKrokl >dIl " iu .̂ arIS -

325183

' '
MUß «

für Frau ^ « . Gesch . I , J>, ober . Klaff , einer
Iii kln ' f . hob. Priv .-Mäoch.«DniuIe . Ä >>geb.
IN. Zeugu . u . Alld ioiC' Xt « is Dr . Ki « ,sr »Dir . d . Töwttrinstit >ts Psessbein '..

Bessere Vertreter
gea ?n Gehalt und Proviston für konkurrenzlose
Nci .lieit scUiC -t ,

Borstellung : Eicnölfis 3i»m 10— 1 Uftr und
4 — ß Um bei Brejer . Lov ^irnsirano 40,« arterr « rsrtjtö .

T«» tiae ^ 25453
ReAurationsköchm
sofort gesucht : Goldenen
pirschen Kaiserttr . 129 .

TilGge Köchin
sow . einige SaASmädchen
bei hohem Lohn gesucht.

Odeon , Kaiser -
strake 213 . 1Ü955
Suche sofort ein Neiki-

ae§ . . ehrliches
Mädchen "& C

für taaTüber . nicht unter
16 »̂ r >in « arl Seil .
Waldftr . «9 B33387

Meikiae » . »nverläkstaeZ
Mädchen

für Küche n . Sausbalt in
die NSbe von K» ln ae .
! uM . Räber . Bismarck -
ftrntK 39 . ?.254?l"
Sauberes , ordentliches
Dienstmädchen

fof . gesucht : Krau Mor¬
genstern. DraiSstraste 12 .
2 . Stock V.25915

KunsthMlmker
flotter Zeichner sylücht -
littg ) Inchl Beschäftig » !: « .

Zuschriften erbet , nut .» 52320 a . d. Bad . Press «.

Bauleiter,
1 . Kraft , Mitte dreitzig.mit reichen Ersahruugen
im Beton - u . Eikenbetou -
Industrie - und Klein -
wohnnngSbau . sicher im
Proiektieren und Kalkn -
lativn , gewandt im Ver -
kehr , sucht sich ju ver¬
ändern evtl . an einem
Bangeschäfte »« beteilig .
Anfragen erbitte unter
Nr . » 33211 an die Bad .
Presse .
? !unge . 16 ?iavre . vom

Lande . DandelZschule fer-
tia sucht

Z\t \k au[ Büro
od . in eröfs . Geschält. Zu
ertrag .<! avellenftr . 36/38.
Ty . fTS.

22jöhriger Schlosser,
Kricgsteilnebmc '' fuäit
Stelle nlS K -' drrad - .
Nuto - oder Maschinen»
schlösse». Angebote nnter
Nr . BZ2389 an die »Ba -

ische Vreste" erbeten
Un^ bbänaic>e Witw >». m

einer ivcibl . Hilfskraft ,
gewandt im g ?fchöftl !ch.
Bcrkeb' ' <>' ^ t

gleich welcher Branche , »u
iiberneftm. Kauiion lwr ^
banden . Anstcbote nnt .
Nr . Z2Z4SV cn die Bad .
Preise .

Bessere straniilcht ^tach -
mittagSbeschöstiquiig alS

»der »u Kindern in nur
gutem Haus " . Angebote
nnterS2 "i480 «n die
.. Bnd . Presse ' erbeten . ^
Sauberes . cbrlick?es

Mädchen

Änaetot « u . Nr .
an.. .« « Äav . iLrssse .

Wo
kann 7*frl .
und visiichtS - '̂ iattnge
erlerne « ? Anaeb. nnter
Z? r . L25340 an die . Bad .

Sauber- junge Fra»
sucht Beschäftigung sgr
d-u Abend v. 4—? IL
Angebote unter » 52684an die .Bad . Vreste '

Jüngeres Fräulein.
welches bereit ? 3 Okabre
in Kabrik-Ervedition
tätia war und Steno -
aravbie und Maschinen-
schreiben beherrscht, sucht
Ver 1 . iZktober dauernde

Stellung .
Kefl . Anaeb . nnt . 5?.r.
.̂ 25524 a . b Bad . VreNe

» « » » « « aaiBRiÄsefRiPiwinurf ' aiBiwismCTeeeee ' l
S ' — °— ~ 18
C

WohmgSiaiisch !
Suche meine Wohnung

2 Lin »m . und bewohnb .
M « nsa «d». Südstadt .
gegen »—4 Zimm . sogl.
od . später zu vertauschen .

Angebote unt . » 5247»
an die »Bad . Presse " .

Wohnungs -
Tausch - Gesuch .
TSS »re 4 Zimmerwoh -
ttttmt in K -rrlSrnkc
geg. «nod ?r . 4—5 Iin »-
ntertoofettun » in Î rei -
ftue « oder Vororr zu
tanfche « gesucht .

Angeb . unt . Nr . 1S541
an die . Bad . Prefle ." erb .

Tausch!
In K «rlSr «? e od .Dor -

ort eine Drsi -Zi »?«« er >-
wol,n «« -« n». AvbsdSr
geg. eine 3—JjHwttnet *

f . WormS o .
Rh », taniche « « ei, «cht.

Angebote unt . » 51522
a« die »Bnd . Prest ? '

Wer tauscht
eine moderne

4 Zimmer - Wohnung
in MßichZll

gen eine Wohnung in
Angebote

unter Nr . JJ255T5 an die
„ Bad . Presse " .

K

Elegant mobl . Ä»ohn -
« ««» « chlaitinrmer mit"<ad . Telephon « . elektr .
Jitfit ist ans sofort , u
vermiet . Amalieuftr . 81
sKailervl .) 2 Tr .. Silva .

Wohnung mit Kost
an solide Arbeiter «u
vermieten : auch Teil¬
nehmer für Mittag - u.
Abendtisch werden , an -
genommen . SornmitAer .
Ettlinaerstr . 21 . » 523(14

Whlierles Zimmer
auf 1 . Sept . oder später
zu vermieten . Bauer .
Westendstr . öK. 3Trevven
sMllhlburgertor «. Z' »>-
Gut möd'.iertes Zimmer
an soliden Herrn per
sofort zu " ermieten .

Näberc S i^öthe-
strahe ifl . l. 325513

MSSlierte » Rimmer
sofort an Herrn <u v-.rm
Zirkel 25a, IV . . ItnIS
Guddat . » 52672

Gut mSSl. Sirnmct
mit oder ovne Pension
,>U verniieten . B334N1" oiienltr . 130 . Hiirrle.

tz !,t mWi. Mm :
an besseren Herrn sofort
*u vermieten . Ä254S7
Pf iff« . Marien » - . 49,J .

«Wut m " ' ' i-rff .
Wohn - u . Tchlaszimm .
an lultb . iittrn koiort
od aus 15 ' Sevt ,u ver
mi ' t 'n . Zzzir ?achrr>?ttlee.
Nr . 28 . vttrt . .̂ u erfrag ,
vei ÄerSN ..
beUNstlafiS 20. Tl . M 5S

Hübsch . in/chlierteS>sch,'N/>l'i
WsZn ^

mi . an oii
£ 3553 Sirene " erdete ».

»ad Cchlaiiiinmer
mit f«v . » waiin « «n
Herrn sofort »n d »rmi »t .
bei ?>rau Wedel Wwe . .
f ' rn' Tftr 33, l ! ^ 25541-
Möbliertes Zimmer

S« vermiet . : GotteSaucr -
ilrnKC 14, 4. Sierl . Bei

StfilfW . .12543-1

Schwab , Noelle & Co.
Essen ( Ruhr ) , Huyssenallee 27

me : Schw
ih . 732(1, 73:
örse vi !»»

Telesramnie : Schwauobank
Femsm -ech
Mr "die Börse ' 7321 , 7322, 7323 , 7324

sselaorf Nr. 15194
Wir sind u. a.

Reichsbank - Girokonto
rostscheck -Konto :

Köln 16973

Käufer bezw. Abgeher
IOr folgende

Staats *. Stttritp - n .Proiiiw -Anleilieii
4 •!„ Aachener Stftdt-AnL•/» Bonner „ „0/„ Charlotten¬

burger „ „•/, Gälner „ „
% Elberfplder „ „' /„ Forbacher „ „Frankfurter M•/« Hagener „ „
% Karlsmher H®.'o Saarbriickor „ n°L Mönchener „ „' !„ Württ . Hypotlieken-

bank-Pfandbr.
4 BaSische Staats-

Eiecnbahn-Anleilw
4 •/, Bayrische Staats -Anl.
4 % Hessische „ „
4 *], Wiirttemb. „ n
4 % Ebein ^rorbi * „

Bergwerks » n . Industrie *
Anleihen .

5 % zu 103®/« rttcki . Admiral
4 ' /.° ', „ 102»;, "
4•/,«/, .. 102»/o
4'V/.
4 %
4 %
i 1»
WS !.vi
4>,-«/»
5 %
4«Wo

IM ° ..
100»/„ ..
102»k „
100"/. ..
102°/„ „
100°/. „
103° . .
101 „
100°/. „
103" . „
io3°;. ..
103°/. „
102°;. „
103«h „

odl.
Arenberp Fort ». ..

Bad . Anilin - n .
Sodafabrik »

Constantlnd .ör .- «
Deutscher Kaiser ,,
Eisenwerk

M»ximUiftnhntte »i
Freie Vogel nnd

Unverhofft <•
Graf Bismarck »
Höchst . Farbwerk .»
Tjahmeyer >»
I .othringerHtitte „
Phoenix «
Eombacher «
Solrsywerk » »
Schttshank in
Charlottcnhnrg *

ViktorialxibstiMt .<
Win ' ershaU «

Für alle anderes

Bergwerks - u. Industrie - Anleihen
Kriegsanleihen und Schatzanweisungen
Ausländische Werte und Coupons
olnd wir stets fttr größere Fasten zu testen Kursen

Käufer und Aisgeber .
An- und Verkauf von

Aktien ohne Börsennotiz .

» ßÄS ) l!i » W »

Zimmer
ju vermieten : KurvenNr.
10 . TU . « Bfldl . 325492
Möbliertes Zimmer
oit Herrn sofort au ver¬
mieten . Lam »recht. Ama -
lienstr . 11 . ff. » 33407

Himmer
mit Elfen <?>'. Herrn at>-
»naeben . LdlerstraSe 33 .
« emiinben . L2?c>4?
Mitdlterte « Atmmer an

soliden Kerrn »» vermie-
fett . Sternverastr . 5 . IT .
St . . 1. . Rllmmele . CS3427
Etnsa » ntSSl. . ftettnbl .

Zimmer
aus l . Sevt . ,n vermiet .
Adferftrafte Z». 4. Storf .
Airvn. Z255Z0
W.'rvftr . <o, . T Stock .

Saudtvost . ist ein
büvfil! möbl . Limmer
auf 1 . Oktbr . an einen
Serrn ,n vermieten , b
Sanwas » . BZ3K7
Unmöbliert. Zimmer

mit KaS :e . ^n vermie-
ten : Hnmboldtftr . ?? . 11 .
!Ni« er ?Nnfer. .» ,1

»u mieten «eluSt .
Anaeb . unt . Nr . jsaai

an die ..Nad . Presse ' erb .

Lagerraum
100—200 nm , u mieten
ccintfit 9inacbrte unter
Nr 35268 *2 an die .Ba .
dil cbe r >TtlJo" . .
Büro u . Smet ,

9?85c fiau »;»öO ' b . f is »
bitmtUt , lcbf>ä nl<ai J5e»
!»SH nrnfl . mit DSet o»it*
iSoanimt iui «tVfcn <"o .
,ui laufe « Beflißt , uer
r .' toDit . « nvevole unt .
Hr . «u di« Sab .

ttf «-

<?esu«St f . fof . ob . svItter
3 4 Zimmer -

Mohnung
in Stadt ober Ortfdbaft
einer Eilenbabnbaltettelle
in Baden von Vension .
Beamten . .lufArtften
unter Nr . S24928 an die
Babiffl* Vreffe erbeten.

2"5 Zimmerraohng.
unmöbliert oder rnöBI .
in Karlsruhe oder Um-
aebuna fofort oder fväter
!»l mieten aefuebt . An-
ael' Ste unter Nr . 3249<iö
an die Päd Vreffe erbet .

Wohnung
von 1— 2 wimmern und
STiicoe ver bald oder fbä»
ter evtl. Rtübi . 1920 v .
alleinstebenber Dame für
dauernd \u mieten ae-
su» t . <Seff . « naebote
unter Nr . B5176K an die
B - diI» e Vress?" .

üsitinil «» ? »uAt
iür dauernd . al> 15. Seat .
CM Okt .be >bess. Familie

» /k r \ *

Iii -er
müolkfiit w . elektr . Licht ,fflanietbenübitno erbet ..
ieöotS nicht 9

VreiSanaeb . u .s <
an die ..Bad . Preise

3 -7 Zlmmer -
WohRuitg

für sofort oder 1. Cft .
Angebote unt .

Nr . V'.li!42 an die . Pal >.
ßre sse ' erbeten .

stnösßt—fl&siinä2r
fttAt ein möblierte ?

suaraer
mit voller Pension
in einer intelliaenten

» Israel . Familie . 'An -
I geböte u . ?! r . N5ZS7
I an die . ISnb . Presse ."

r --TaB ?*_r. s *x » eaei
fcbifict . solid. Student

sucht
gut mööliertes

Zimmer
aut vci «bar u ev . cUftr
Licbt in nur aut . Saufe
fofort oder 13 . 3ct >i An -
ftebotf unt , Nr . « -_'54ä6
(r* die Bad . Brette . .

s ? 5
,r&td

2 Studenten l'®.tl

mit 2 Betten jf !>•
Familie fofort oder ^
Sevtember .
B52f.fi0 an dle_«Säs^ 5 ,
loderSZimK
mit « llche . unm->° '

^
von 2 befferen.
ffraulcin « (ofort s» ;^
ten gesucht in » «» V
oder Umgeduns . , «
Arewur « . Ana . »ÄM
N^ *217 an BaL^ Ä ^K

Aelterer
sof . einf . inSdl . S 'KzM

mit elektr . eUt
M

Studenten tn
Haufe. NSSe » aZM
»um IS . Scvt .
Anaeb . unt -Url,neJ ^an die Bad .^ZLU»z^ »

SSi
'
^ S ?

mit oder odne , sz
Sildftadt bevorzuor^
aebote unt . ■ü . ,ncj ^
an die Sab
Nett mik» . 3 «% »

evtl . mit KlavABenston . bei f " 'Ä «S
15 . Sevt . « f.
unter Nr .

Mefangsftudi- r- (
fu » t nett

Möbl.
wenn mssl . jffte- j/benünnna .

"
Nr . 3 *25521 ?n
difefie Bi

Bürodamc fÄi «CV
möbliertes ^

N «be öauvtvslt .,
" i

Ilm « . Jpg
geböte unter
an die Bad .
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Nr . 40 $ . Mtttngblatt . Roatag , de » t September 1919 . KavischW Vr - sse .

Erste Korlsrnber
Mandolinen .
Gesellschaft

Lokal : Alte Brauerei
Printz . Herrenstr . 4 .

DIELEKAFFEE HoSelOer erstklassige
Ab I , September ;

Das neueGlanzprogramm
Erich Hill ! Lonl Rolf , Soubrette ,Fully Mlkoseh , Cimbel -Yirtuosin .
Original Schorn -Kertz , dasmod .

% Tanzpaar . 1390s

Ab 1 . September :
Humoristische Kapelle

,FroheLaune (
Jeden Sonntag von 11—1 Uhr
~

rüSischoppenkonzert .

konzertiert ab heute im i89ti4

Bilanz -
A, »Mellen

Revisionen
Ordnen und Neuanleaen
der Bücher tibernimmt
in Steuerlachen erfab -
renerKaufmann . Angel' ,
unter Nr . 325S42 an die
. Badische Preise ' .

An antem B524S2
Mittag- und ASendtisch
können n . einige Herren
teilnebnien . Sirschstr . 31 ,S -kimidt . vart .
Laute , Gitarre -
Unterricht erteiligrtindl .
Welvlen 'tr . 151 . « 24722

Wer erteilt
fcatiaBf . Stunde ?

Angebote unt . N5!NV2
an di e . Bad . Press e " .

Geschäfts -
Empfehlung .
Emvkeble meine fahrbare
Bandläae, « «, « renn -
ftol , s^,n « id «n bei so -
sortiger prompter Be¬
dienung . — Schriftliche
Anmeldungen nötig .

ßiinmann . & riehcn »
strafte 14. SB52472.2 .2

Herrenstr . II. Telephon 2502 .

ErAffnangs -
Spezialitäten - Programm

-vom 1. l>te mit 15 . Sept . 1910
♦♦ tätlich abends 8 Uhr H

Schwachstrom -Anlagen
— jeder Art und Größe . —

Nenaislajien — Reparaturen .
AnsfUhrüngan In Zink , 13409
Aluminium und Kupfer .

Motoren - Repa ? afuranstalf .

Süddeutsche Elektrizitats -
Geseüschaft Karlsruhe .

Innenieuriiesuch u . Voranschlag kostenlos .

» »WM
Owa ^ N̂euiUll «

fNMttW

Billard -Ball - Künstler aktueller Humorist . Volksstück in 5 Akten.

WILLI AGOSTON Schilierstr . 22 Kaiserstraße 5
der Unverwüstliche in seinem Repertoir . Ester Craa

m dem romantischen
Schauspiel

Gesprungene
Saiten

4 Akt- ,

Der berühmte
Meisterdetektir

Siuart Webbs
in dem Ftlrnspiel

Schweiz . Gebiressän -
serin und Jodlerin . frische Anslandsware . Michelin . Dunluz . Ei '.gle>-

bert , Tencitzi , Goddrich , Avon , Hittichinson > jede
Dinicüjion sofort ab Lager lieserbar .

Offerte auf Wunsch.
Original Reediavs

kom. akrobatische Neuheit
U9U2

, Die Colosseum -Kasse 13949
Ist tätlich von 11 —12 ' /: Uhr geöffnet . können Sie mitmachen ,

iveun Sie die ältesten
Pelze , sowie Kelle zur
Verarbeitung geben .Bil -
ltaste Berechng .. or - mvte
Lieferung . DongiaSftr , ^
pari . lEcke Akademieftrt .

Wander -

Dekorateur
emvsieblt sicki im Deko¬
rieren znalrättiaer Sauiu -
Icnlter Ein ? iutr Re»
Nanie bietet die beltc <»>c-
wilbr für einen «rosten
Nmsav . Nebme noch
einige Kunden an . komme
an leben Ort . Aufträge
erreichen mich unte ^ Nr .
» 52218 an die GelchäitZ-
!,elle d »r ..Bad . Prclle " .

ein? dreiakt . Posse mit
Eisiede Nissen .

Nuslandware wie oben , Decken 21x2 , 2 ' /, , 2 ' /, ,
per Stück Mk . L85 .—, Decken 26X2 , 2 ' t . 2' /, .
»er Stück Mk. 2v0 .- , Schläuche 2VX .' , 2 '/, , 2 '/-
bis 3 " priina Ware rot ver Stück M .' . 85 .—
bis 105 —. Komplette Micheli» 21!otorrad -l? ar «
nilureit Wulst 26X2 </, per Garnitur Mk. 600 .—

Akten Sensation in 4 Akten.

32 Karljfiledrichstrasse 32.
Montag , den 1 . September Wo konnte

n,h ■, , . d ' lk ,w
Eedgnlenüustausch und

Spaziergänge
g>>schli ' !:cn ^
Angebe! ,- a Vir. H2 :. 1>;

an die »Badische Ereile "
erbeten . _ ___

Täglich Konzert Leitung : Kapellmeister Freudig .

Teilhaber !
Anfang 7 Uhr . B52R8S

Tätiier Teilhaber mit
ca . äOüOO Uli . iftr rudia .
ttniernebmen a « su cht.
Qtierlen « » t . Nr . 139SK
an die „ Badische Presse "
erbeten .

prima Ware 28X1 '/, per Garnitur nur 170 Mk.,
Fahrradflummi wird nur parnitnrweise abq >
aeben . Versand per Nachnahme oder vorherige
Kasse.

'
AL252

Gummihaus
Becker , Herrenall » .

LLXEUM findet WuTitoijme und
Beaussichtiaun « b . einem
Lehrer einer höheren
Lehranstalt . Auaeb . unt .
Nr . W .201H an fite „ Bad .
ttrcfff " .

Kind
ein STnnbt . 1W JtatiiP
alt . wird an Kindesliatt
abgegeben Angebote n .
B '»z4il > a n die Bad . P r .

War noch 2 Tage .
Dts große aufsehenerregende Filmweik

Lcssingstr. 78

eröffnet am 3. September beson-
dere Kurse für Damen u. Herren .

Honorar 15.- . ftrrei « Ztundriiwadl .
Ferieuunierrichi für Schiller auSwärtS . 18867 aea . 10' ,, Verzinsung für

fiAer . Unternehmen ges .
< ^ dv .
s«h « st m . d.H. Akademie -
strebe 11 . 1360R

volle Gewähr für TiebeSiicherheit und
Aeuerlicherbeit

sofort lieferbar .
Diskrete Lieferung und Unterbringung .
s . Gutmann . Mannheim
Q K. 1 ». A222S .S . 1 Tel . ZI42 .

werden sortwührend an -
oekault : zakile höchste
« reise . 13M1

Stocker ,
Nal dstr . 4 . Hinter » . !! ._

Großes Filmschauspiel in 5 Akten
nach dem Roman von H. Gaus.

In der Hauptrolle :
6!v beklebte , ansnutlge FilmkOnstlerin

Lya iWlara .
dieses äusserst spannende Filmschauspiel
wird infolge seiner glänzenden Handlunt
nnd hervorragenden Darstellung durch
die große Künstlerin Lya Mara berech¬

tigtes Aufsehen erregen .

^
Bankhaus Sttuiis & Co .

Karlsruhe 4810

Friedridtsplatf 1 Eing . Ritterftr.
Pernsprech -Jlnfchluß Nr . 30 und Nr . 506 •

SOtr feint Srteoatnöo -
iibc (Beamter /

1000 Mark
auf sofort ae«en guten
? inS »nb vünlit . . mo-
r»' llichc NLtt^ blng . An^
aebotc »nl . !tr . .'V25M7
an die . Badiiche Vreile"
erbeten.

Welcher leere MZdel-
".»aaen gebt fvStesten » am
28 Se » >. von Aiegeliiou-
ien ( Heidelberg » nach
« arlsrnde u . nimmt mir
meine Z- Zimme' .Einrlch-
>!!>:« mit hierher . . 9t !i '
flct' ntc imt . 9!r 3353-133
a n die . Badilch^ Prrsle '

Her liefert
"

Ä
100- 120
als Reklame für *> *>
Nigarren - lHeichiift * *
Anaeb . unter Nr . J525479
.in hie . Bad . Preise " .

Verwegene Reitereien , heftig» Kämpfe
^wischen den wilden Indianern und den
Warmem, prächtige Szenerien aus den
einsamen Gegenden der blauen Berge,
» '.etet das große Wildwest - Schauspiel

»erbrochene und schlecht
übende kaust u . zahlt v .
1— B X per ftobn : n ;irtOriginal- mexikan . Aufnahmen in 3 Akten.

Ueber 500 Mitwirkende . 13903
Aus dem Inhalt : Nelly, die Tochter des
Farmers . Jim , der Trapper . Im Indianer -
Jäger. Falkenauge . Der Ueberfall auf die
Postkutsche . In Todesangst . Der Flucht - '
versuch . Eine heroische Tat . Der „ graue

Adler"
. Die große Indianerschlacht .

Aller Art An Mrosmrnndbesitter möglich?« i « ker
Näh « von Mannheim ist ein

Motorseilpstng
kauft zu konkurrenzlosen
Preisen . 13745

! > . Turner
Tel . 5126 . $ ofi«n *r . 87.
.' lomme auch n . auswärt «
Händler erhalten Bor «

zugsvreise .

Getr . Kleider,
Naiform «« , Schnbe .
Weib,eng . sowie

Möbel ,
einzeln u . ganze HauS -
baltiingen .Tevviche . VIar-
dinen ?e . kauft zu den
besten Prei ' en B4S27S

ir , » iiils -.MarkgrascnÄr . 17 .

Kaufe
gebrauchte Möbel
einzelne Möbel aller Art .
einz . Zimmer und ganze
SKolinungseinrichtungen
sowie Kiichenmöbel ete.
kaust zu ieder Zeit nnd
bittet um Angebote . B '" "
Nntmann . Rudolfstr . 12 .
Ali ' u . !c.<erkausSatschä >t .

geaen tillige Berechünng »« v»»mi »t»n >
Näherei « können ^ nterc !le » ten unter
?« . !A . 142 durch RudolfÄSisfse . Mann »
dein » erfahren . A2SS?>

^ ichtpauspapiere
S.

' rctst ausprob . Qual , zu bes . vorteilh . Preisen .
Hau- ° S ? a ' » Mm « techn . Pap ., elektr . Licht -
Ali ^ tJ '̂ Sndruckanstalt , Karlsruhe , Kaiser - Ve» vi .ardt . B52R92

Amalienslr 1 °>. HtS . IV .
Treibriemen ,

Riemen wachs,Berbinder
?e . liefert vorteilhaft

Cassin & Co .. Karlsruhe ,
^ ährtnaerftrü . 7012

AlVoö oVPI :l Tlr, ''uckanstil ' t'^ g. 29. Telephon 502H
[arlsnthe , Kaiser -

12.",5P»

Bester Zahler
füraetr . Kleider . Schübe .Weih,eng . MSbel . Gold
» . Silber usio . BS1492

J . Briet ,
Hafgnenstr . 36. 10.4

Stritt Karfm . S3S418

Berta Borngässer
Chriftian Lindenmann

Karlsruhe Verlobt* Uonbrrmn .
im Srptember 1919.

eiitßritoifm : ^ Kaufen Sie
noch

Feueneuge =
unaGasanzünder

bevor die
hohe Steuer

kommt 1887 ;
Herabgesetzte nttumungsprelse .
Beachten Sie unsere Auslage .

Missfie Stafiigeselistiiaft
m * In* H

Karlsruhe i . 0 . Kaissfstr . 8 ?.

Batterien
gibt im Detail u . Wieder »
verkauf ab . 12kl»Grnnd .^Oebmichen

Waldstraf !« 2«.
Ia . frische Ware , Schivavv
h Tburmelin . 100 Stiicl
1 :1.50 .# . •.•Ott St Ii (t 26.— •*.
1000 Stück 185 .— Jt em -

vfiehlt » B2826
Willi Hanke ,

Cji' tfi « ftr . 25 a . T « l . 1905 .
Statt Karten.

f . Sicierti .-Slvp . jr . liaar -' charf geschliff . Stck. 15 J .41-' :; WaiftrBr . 84 . t-ad Tapefea
reichhaltige Auswahl .

Otto Tensi
ZSd Tensi , geb . Spitz»

Vermählte
Karlsruhe , August 1919 .

J

reichhaltige Auswahl .
H. Durand !.
DouqlaSftrahe 26 .

Bei d . Hvtvoft . Tel . 2486
Hebern , o . Tapezierarb .
Muiterkoll . tu Dienste ».

lind wabrend der Saisontaal . grdtzered Quantum
abzugeb . Cti » Siptea ,
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D r med. kalter Scholz ❖v
ftKfiOTzf für üungenkranktieUeii f

verreist. = - 1
Vertiefung zu erfragen :

Westendstr . 54 . hjtss Celefon 833 .
's"
»!»

Von der Reise zurück ! |
| Dr. med . Albert Schmitt

Spezlalarzt für Erkrankungen der
Atmunps- und Kreitlauforgane

fetprei
Bei 9tnsa6tuna v . 20 vis
30 Mille sofort zu kaufen
gelucht . Stnaeö. u . Nr.» 33209 an toic „» abifcbc
Presse" .

Suche per iofori ein
iSatifehciides

gleich welcher Brauche
zu taufen , eventl. wird
yilialo iibernvmnien .

Angebote unter BiNÄKS
an die ..Bad. Pres!t "

% Friedrichsplat , 7
#

Telefon 5440 - 1 ;

Dr. Tis. HonAnrgtr
Spezialarzt für

Kinderkrankheiten
Schloßplatz 9 18953

nimmt seine Tätigkeit wieder auf.v
I Dr. med. Heramerdiager !
Jg von der Reise zurück . §
^ rt> /v> 3C,//> itaXMxLxtlit»Z'^ twww X̂KJTwwwwwwww

O

Von der Reise zurück I

Zahnarzt E. Frey
Stefan ienstrasse 30
:: ( Hans Mfinzesheimer) ::

♦o ^ o * o <» o ^ o ^ o ^ o ^ o ^ o ^ o ^

,
5

t

!
t

Habe meine Tätigkeit
wiedei in vollem Umfange

aufgenommen 13957

Dentist Katzenbach
Friedenstr . 27 . Tel . 2147 .

Dienstag , den 2. September ds. Is ..
nachmittags 1I«Z Uhr beginnend, werden

Branerftratze Nr . 8
zirka 40 Stück Weinfässer. runde und ovale, von
1200—5000 Liter Iulialt . sowie eine Angabt Most-
zuber . ^ akibavn^n uebst einer AaKvumve nnd ande-
ren Sachen aeaen sofortiac Barzahlung öfferttlidi
versteigert

Besichtigung der Gegenstände DienStna . den 2 .
Devtember . vormittags von 10—11 nnd nachmit¬
tags von 2 Ubr an . .Karlsruhe. den 2? . August ISIS. 13811

-Z» Brudileidende +
anerkennen dankbar die ges . gelch . Hermen »
Ütanbaqe IS. K . P . Sinnreiche Konstruktionobu «
jede ?? ei>- r . haltbar aus Leder , nach N .'afi ange -
fertigt , selbst nachts beguem tragbar . Die einzig -
nriia konstruierte Pelotte hält den Bruch wie eine
sckiibeude Haud von «» te» herauf zurück, « arau -
tie . Bieltauleudfach bewährt Liefere an Militär -
lazarette und verfch. Krankenkassen . Hernie **-
*?an &«flcit #i<4Uö , ZiukZgarteustr. 2. Salt « tt. ®.
Bin zu sprechen tnKatelsr «be am Mittwoch , den 8 .
und Donnerstag , den 4 . September von 9— 6 Ubr
im Hotel Grolle. A1V61

Daniels Konfeklionshaus
13582 WilhelmslraBe 34, 1 Treppe .Jackenkleiderin guter

VVare . . Mb. 11400

Jackenkleider 140™
siesieae »

Elektr . Beleuchtungskörper
ßpez :

Messing - Kettenpendel und
Deckenbeleuchtungen

fabriziert sowie sämtliche elektr . Bedarfs-
Artikel liefert prompt und dillix

ImiS Hem K Co « ,
Karlsruhe . Luisonstrasse 35 ,

Zweigstelle. B33419 PI
; -ra ;cT3(i. >A ^

iüere I Iii
In badilcher Stadt , mit
möglichst neuzeitlicher
Einrichtung , a'ektr . Liebt .
Gas . Wasser und Bad
BorauSfetiuua . mit . Vau-
lichen Zustand , v.t taufen
gesucht . Dieselbe rnuft
bald besieSVar sei» . An-
geböte unter Nr 5833319
an die Bad. Presse erv .

, !« taufen «tsrerfjt :
GrSher . p &rifeimniesen
auf dem Lande bevor¬
zugt : Bedingung: GaS >
u . Elektrizitätsanlage !

grustercS oder
ltyvii . it mittleres :
Knndenmühle

grönere oder mittlere .
Angeb . mit PreiSaug.an Hermann ftiaunr ,Pforzheim. Eberiteinstr.Nr . 25 . Tel . 1141 . B" >

Mittieres

Gut
zukaufen gesucht .

Gefl . Angeb . unter
ZL55S8 an die „Bad.
Presse " .

1

Einen 3 P .S. lO P .S .

Sit kaufen gesucht. Ange¬
bote unter Nr . 7141a an
die „ Bad. Presse " erbet.

Gesteht wird ver so f.
guterlialtene 7l8Sa

Kackvllkche.
F . Syrowätfca ,

Zigarettenfabrik
ruchsal .

Euttrli. MNiw «!
mit Cichtschrift evtl. mit
Tiscki zn kaufen gesucht.
Angeb . an Anton Loch-
mittier, Durlach.Kronen-
strafte 8 . 8)5-2540

Schreibmaschine
lSichti zu kauf . gel . Ne -
form-Berlaa . Karlsruhe .

Zu kaufen gesucht :
Ein gebr . . sa »b . erbalt .

c- rempl . V"ti frnn*. Brie¬
fen d . Toussaint -Laimen-
scheldt -Leftrmetftode. An-
a «t>ot m . Preisangabe ».
Nr . » 52636 an die Bad.
Presse

| Auffallend preiswert : |

| Woll - Stoffe I
meist reinwollene gediegene Gewebe , ein-

D farbig und gemustert , darunter die letzten
Qß Neuheiten für Herbst und Winter , für Ko-

stüme , Kleider , Bitisen, Mäntel u . Anzüge.

| Baumwollftoffe
rff weiße Wäschestoffe , stark - und feinfädig ,

für Leib- u . Bettwäsche ; Molton u . Rauh-
köper ; farbige Stoffe , wie Flanell , Zefir u.
Perkai ; Bettkattun , Blusen- u Kleiderstoffe ,

M Schürzenstcffe , Matratzendrell , Inlet ti .s .w .

| Leinenwaren
D Reinleinene und halbleinene Gewebe ,
0Z einfach und doppelbreit , feinfädige und
M Hausmacher qualitäteil.

Beispiele :

4 140 cm Cheviot, Ä n
WoHe; .Vt« 39 .50

§ 80 cm Kieider -Druck ,
krSftl!?eS 6 .75

9.50p 95 cm Makkotuch B
®ÄÄe ,

I 80 cm Waschstoffe 5 .75
*| 160 cm Reinleinen tür Bettücher , Mtr . 22 .50 I

Taschentücher, Ä 2 .25 ä en 2 .90
Hermann

TIETZ

$
i
B

B

i

!lM ^

Prismenseldstecher
*it kaufen nciudri. An¬
gebote unter Nr. .325190
an die Bad. Presse erb.

Schuhmacher
ZyUndermaschine

zu laufen «cs« ivt. 3 ™''
Angebote mit Preisau -

abe an Josel GOtz .' ftcwtirai;e 44 .
Eut erh. Zimmertisch
sowie 2—3 StüMe ^ Sit
lausen gesucht . Angebote
an ScheMer bei Volk .Kronenstratie 18 . 325459
Eutrrh. Nähmaschine ,
womöglich versenkbar, »u
kauten gesucht . Wal«.
Werderstr .19 .77s . « 52086

Herd
*it kauf , gesucht . NSaelc.MarienNr . 79 . ?!25058

Eichenholz
in fc » f . gesucht , trockene
« >are . nuch daS kleinste
Quantum . Angeb . nebst
Preis erbet. Schreinerei
BSsinger . Estenwein -
strafe 4L . B52328L.LFässer
gebraucht sHglbftiick»,wenn mSgi . mit Türchen ,
zn kaufen gesucht und
bittet um Preisangebote.
Brennerei Sdenheimer,l .'!»42 Degenseldstr. 4.
S Eisen - od .Kslzfenfler

1,20/1,80 in nnd 130 Ulm
gebrauchte 7110«

Wielen
etwa 20 mm stark

zn laufen gesucht.
Aich. Fax. Schmidt K .m.d.K .
DnrUic!,. Tel . 351.

Motorrad
sofort zn kaufen gesucht.
Angebote mit Preio an

«) anttcman » . Knrl-
»raße 50 . » 52464 .3.2

Gut ervaltcneS
Klavier

von SelbstkSuser Alt rau¬
fen gesucht . Äng . u . Nr.3251 :̂ 7 nn Bad Presse.

Nähmaschine
wenn auch defekt , in
kaufen gesucht . B33291
Lange . Amalienttr . 12.

Gebiffe
werden zn bSchtten
f rels«« «nke ««u,t ref>.ieuSta« »ou 9— 12 nnd
2—8 Uhr. 48S5

« . W « l « e «k . Sari -
ktras!« 3?, vart . JEftft-ne
von t .5«t — 8.00 <* , f5j,vbraudilifte not : lZ .« oh .

a « Württemberg oder Baden wird sofort
betriebsfcibiacs. kleineres

K > ei lkwerk
zu kaufen oder zu mieten ASSS0

ä ^ SUCtlt .
Angebote mit näherer Resckireibit!

Weiterbesörderung unter 8 . It . « Ii!
Rudolf Mosse, erbeten.

zur
! an

nan ?.e« leiser .
HauSbaltiliiaen .
Schübe. ^ ia«d

325R43: i*e uiw . lauft Z253-
A « toWt.Warfataten* riT*r ( .

Xu Jtan *« R tfe «;5Joht A2247
bel ■Statt 10» ooo i5o oii« « nzablunn .

Landwirtschaftliches Anwesen
mit Stallung für 10— 12 Stück Vieh und 4 Pferde.
Elektr . Licht , laufendes Äaner inüffen vorbanden
fein . Da« Land soll möglichst beim HauS liegen.^ aaö
sfo

Herrsn-FElsrnBatis!
zu kaufen gesucht. Angeb .an M. K«i»d «»b-!rg .
■JU' .Wlt Steinstraste Sl .

zmrg --Mijogge
oder üwtT * -
wird in gute Hände
,u kaufe« gesucht, An¬
gebote unter Nr . «25481
an die „ Bnd . Presse " .

Sans mit Kolonialwa -
ren -Geschäsl . Umsav Mk .
00 000—70 000 . Miete Mk .
4500 . VreiS Mk . 65 000 .
Anzahlung Mk . 15 000 .

gsekekei
oüne Konkurrens , gute
Lage . Mieteinnabme Ml.
« 500 . Preis ?1!k. 110 00» .
An - avlng . Mk . Ä0 000 bis
2S 000 .

fistel
au Babnboi . Großstadt .
88 Zimmer . 54 Betten .
Ilms. ?'!?. 220 000 . PreiS
MI . 310 000 . Ainabluna
100000.

Wirtschaft
bei Karlsruhe, mit Med-
aerei . Maschinenbetrieb .Brenuerei. Ums ca . Mk .
100—120 000. Preis Mk .
98 000 . Anzahlung MI .
20 - 25 000 .

Werner einige kl . Wirt*
schatten , die sofort über -
nominell werben rönnen .

Hslzbeürbeitg . -Wrik
gut eingerichtet, m . sZmt -
ilchen Maschinen, für

Msbel -Fkkik
sehr geeianst . Vreiö Mk .
175 000. Anzadlung Mk .
SO 000 . B52SL2
Auf.erd. Privat . Woftn-

und «VeschästSbiiuser . die
mi»rt beziehbar sind .
M . PWM . iSaftSbüro
KarlSrvbe . Semitftr 38 .

ZU verkaufen .
Gastwirtschaft mit Saal ,fremden,immer. Meb-
aerei . Eiskeller . Scheuer
und Stalluna . an der
idauvtstrakle in einem
4000 Einw. »äblenden
Orte 20 Minuten von
der Bahnlinie Karlsruhe-
Mannheim aeleaen . als
1 Gelckält bekannt. IN
nmNSnbcdalbcr sofort zu
verkaufen. Angebote uu-
ter Nr. Ä25514 an die
>Badischc Presse' .
Schönes »üniitmmcr-

Lmrdhaus
mit Garten ,?u verkaufen.
Angebote an die Ge¬
schäftsstelle der .Badi-
icben Presse^ unter Nr.
B52K80 erbeten . DaS
Anwesen ist in Slbronn.
Oberau « Maulbronn.Württemberg
i :rtrirCr ■fr '^ -rfsirCrCrirtr

^

f Wohnhaus i
ti n- 4 '- u . 3 -Zimmer . -t~.
☆ JS3»»mtnBe* m . Bad i*
itr u . Speisekammer in ☆
-ä sM'westl. Stadtlage ☆
•Cr 7 % Rente , ist »tut . -fr
■fr günstigen Beding - fr
■fr ungeu ios . zu ver- fr
■fr kaufen. Anzahlung fr-
fr JH 10000 . — Eine fr
fr 4 3tm !tttr-£ßofinfl . fr
fr kann der Käufer -fr
fr bekommen. Angeb. -fr
fr von Sewfkkifuser u. fr
fr Nr. Ä25537 an die fr
fr Bad. Presse . 'fr

■Yrfrfrfr-frfrfrfr■<rfrfrfrfrf'-
f ? ( ! US

mit Scheune. Stall und
Garten su verkattseii . .̂ u
etsr . GrSliinaen . Lamin -
strafte Nr. 10. 7133«

STit einem gröüer . Dorke
in der Nübe Seioelvergs
ist eine sehr günstig ge¬
legene

Wirtschaft
mit Sve ^erel- Laden —
Metzgerei wäre leicht ein-
zurichten . — . bestehend
aus einem 2stSck . Wovn-
Vau ? mit Scheune. Stal«
lung . Schov' u . all . Ku-
bebör ivea. hoben Alters
des Bessvers preiswert
,« verkauf. Güter könn-
ten . wenn es erwünscht,
noch dazu abgegeb. wer¬
den. Näher , tn der .Ba-
dischen Presse" unter Nr .
7084 » .
** * * * * * * * * * * * * *

: WliMMus :
* mit SX4 Aimmer > *
* Wohnung , it . nach- ■¥
* weiSb. gutem Kalo- *
* nialwaren-Geschäft *
* in vrima guter Ge-- ■¥
* sch-istslage tu . nver *
* f><4 r : Nettie. ist mit *
* rtönft . Bedingungen *
* sofort , n »erkaufen. *
* Eine Vier-Aimmer ' *
* Wohnung kann s« i . ■¥■
* Sesefi . werd . Ernst - *
* lich rasch entschloss . *
* KSuke? wollen tbr *
* Angebot unter Nr . *
* « 52706 an d . Bad. *
* Presse abgeben . *
* *
* * * * * * * * * * * * * * *

Sebr schönes B»ZZ2 '

Landhaus
In herrlicher Lage . lüdl .
Schwarswald . mit iaiön .
i^arten u . sämtl . Znve-
hör . umständebalb . vreiS-
wert ,m verkaus. Babu^
strecke Pforsb.-Wildvab
erreichbar tn H Stund .
Nähere Auskunft erteilt
Tvi. « au » . Pforzheim .
Kaifer -Kriedrichstr. 24 .

Billige Häuser :
Llilseustrarie
Augartenstraftc
Kapellensirave
Klativrechistrafte
Duriacherftrave? nrlacherstratze
N !araustras,e
Akaoemiestrasze
Ä !arienstrane
Götbestrake
Schü !jenstrai>eBachstratze

Preis ^ 5« 00"
„ „ 29000
. , 50000

„ 54 («XI
. 2200(1
„ „ S5000
. „ 5400(1
„ .. 50000

„ 44000
,. 58IKMI

„ „ 4800(1
.. .. 50000

Ans . * 10000
. « oon
., 500C
„ 5000
„ 5000
.. 5000
. 8000
. 0000
. 8000
. 0000
. toooo
.. 15 000

Billett ii. LaMuser :
« wriveim . 8 Zim ^ a !>, elektr. Licht .« 07 000 .—Sr «i»dssi7tcidt , 10 .-< >1., Bad, elektr, Licht „ 00 000 —

„ 14 d . -n .. Bad. 25aGarten „ 85000.—Rastatt , (i Zimmer . Bad, 27 » Garten „ 05 000 .—Siiltin »»«, 11 Zimmer . Bad. Garten . 70000.—•rüeiiüwrn , g Zimm., Bad, 12 » Garten .. 50 000 .—Griit »ins <en. 10Zim.. Bad. 55 a («arten „ 110000.—IX» Zimmer , vad 30 000 .—Ctt «vau »ci«r , 8 Zim .. Bad. ^ bstaarte« » 40 000 .—
bei VfcrjSjcitn , 3X3 Zimmer, Neubau „ »2 000 .—H >»«Ssel0. 7 Lim .,LKüchen, «Kar, ., ^ tallg . „ 25000.—Öspe «a« , U Limmer. Ladeu . Gurten .. 25000 .—Peterötal 10 Zimmer, 9 a Garten . - 85 (300 .—tie iUiObcI können mitgelaaft iverteri. Äeils
sofort beziehbar , zu verkaufen B525S(r
M . NvSAM.,8icMMck , HerreM. 38 .

Eisschrank
!u autem Zustand , preiswert abzugeben B!»415

bei. Jose ! Sturn .
» • eft » . Bruchsal

Häuser und
Landsitze

fn allen Preislagen bier
u . auswärts für Privat
und GeschLftSswecke mit
sofort beziehbaren Räu¬
men und niederer An -
zablnug su verkauf. Vom
1 . Okt . ab tierdoppelu sich
die UmfchrcibungÄko'icn ,
eS empüeblt ssch deshalbbaldiger Kanfabfchlng .
m . Busam ,
Liegeusch. . Herrenstr . 38 ,Karlsruhe . ^152002

S
« »tsutisut .

- f& r
Elagen-Wohuungen, zu
75000 o« z« vertat »»««.
Wohnum beilthhllr .

Angebote nut . Z25413
an die „Bad. Presse ".

Haiis-Berkans.
In der Altstadt, nabe

Güterbahnhof ist ein SV»
stöcktgeS mnfnn geb. reut .
WobuhaiiS mit br . Ein»
sabrt , Hos , Werkstätte ,gr . Keller mit el . Licht
wegen Wegzug bill . zu
verkaufen. Augeb . unter
Nr . 10384 a . d . B . Presse .

8? ! . gebr. KmWl!lage,
bestehend a . eingemauer-
iem Wasserrohrkessel mit
20^ ? Quadratmeter Heiz-
fläche «Kesseipavlere in
bester Ordnung ) . 10 Atm .
Druck mit 45 — 00
Tampfmafchine mit 1
Schwungrad und Speise-
leitnng. alle ? sofort be -
triebSsäbig günstig an -
derungShalber >!U verks .BiS 15 . Sept . ist wiche
montiert ansufeben .A«g«it Oenel Söftisc,

Möbelfabrik. SH38841
!ReiAoUf>« im i . Baden
Tel . VI. WertlieimNr . 77.
Wesen Srcwtfielt an

verkaufe « :
Eine kleine 7135a

ZSSSKLS» !
' -

fabrlK-ElnpiclitDnts
betriebsfähig mit Glgser-
Appgrat und einigen
hundert Flafchen . geeig-
nei in ein Sotel od . gröl ?.
Wirtschaft . Nähere? bei
Brnnann Doller ,Bürgermeister in Bil¬

fingen . Amt Pfor ?heim .

Eleaie ^iiber
vorsügs . Konsertinltru-
mcnt . von Sornsteiner -
Pgssau . Zi!ricdenSbcsaita ..
last neu . su Verl . B526V2
« örn erstrafte 29 . St ..

ab 7 Ubr abend»

ein neues, fowie ein
leichter Ziizeispänner -
niag «« lKastenwagen )
»u verkaufen. 7142a

!>riedriih Kle«»m .
Schmiedemeist . Bretten .

Mttlrrrr . ftnrTer
Feder -PritschemoaAen

ist su verkaufen. B524W
Kaitcher >Z: IlSrger .

Kronenstrasie 34.
TibSne Z 'Wobnnna

mit Küche inkl . MSbel .
,um Preis von 4000 M
in bar . mit Mietvertrag,
iosort beziehbar , su ver-
kaufen. Ansui abenbS
7 Ubr . KSrnerltr . 18.
Schmitt . B33400

Eiche bell, bestehend aus
2 Betten , Waschkommode
mit Sviegelauffav und
Marmor . Zteil. Spiegel-
schrank. 3 Nachttischen ,
massive Schreinerarbeit
ist um de» billigenPreis
von2150iofortinver¬
kaufen öei Pi ». Äkgtl «,« * " ■ B3S833

Brantlente !
Schlafzimmer. Wohn¬

zimmer und Küche ?u-
iummen 2000 solange
Vorrat . Gute Arbeit,« chrewerei VS'inaer .
Essenwein str. 42 , .̂ .' bS . il .

MchenemrichtWg
saubere Ausführung so-
fort um den billig . PreiS
von 380 zu verkaufen.

Ph . Vöütle ,
Glafer und Schreiner.
Grötzingen. B38329

2 Küchentische
lss . Gaskocher . 2 Ga»-
infter , l Declelbrett zu
verkaufen. SRiickte «.
Helmholvit: . 13 . >1. B"" '
Sin noch neuer . 2türig.

schrank
z» verk . ft . 3 !cdi . Scherr-
iirane 22 . s . B3Z411

Di «»a« , Sofa . Bett m
Roft30 .« . hochhäul' t . Bctt
mit Rohhaar - Mgtrnt>c ,
Waschtisch m . Vorhängch .,ber. >i . Nähmaschine von
100 -« an . Nachtriich. Sifch,
Schuhschaft .5iia»pfvo> t-
roaaen mit Tnm ,u verk
Kraut , Berkaufostellc.Steiuitr . 7 t. Hof. 325511

P !iischMltllr,MSo ? °
mit 4 Seffel zu verkauf.

Müller . RLvvurr .Göhrenstr. 20 . 125512

Matratzen, Deckbetten , Kissen ,
Federn, Daunen , Steppdecken ,

Kinderbetten , Bettstellen ,
Patentröste , Schonerdecken ,
Schränke, Nachttische n. s.w.

Ee"
,"BuchdahlKaiserstr.

Nr. 164

Nähe Hauptpost . TeL 5409 .
13540

Schönes, vollst . Bett
260 Waschtisch 80 ■* .
Körnerstratze >:8 , 2. ®t ,Hinterb . V elte . B38808

Chiffonnier .
gut erb . , zu verk . Becker.
.Clauvrechtslrasic 21 . 11 .
recht -?. 325498
3 polsterte BettM
u . 2 Eise« - Bettlade «.
preiswert zu verknuken .

Eichelhardt . Rbein-
strafte 4» . # 33285

4 Stück gut erhalte»'

WmlW
eirka 2500 Lfter 6» !«*1
verkauft ab Lager

Sclirieder .
Gasthaus s . .Hirf»«^

in Niederwibl , ^.
Amt Waldsbut? 1*31

MMvliU b ' " - tzugeb.
HSbschstras r 20. III. I.

ilßp^ßmcrö
9/12 , neu. preiSwe
verkaufen. Auzuseh .
von N— 7 bei BÄ

Georg Zimmer.
Gartenür 5S. .

l Brillantring
auS Privathand zu ver-
kaufen . Angebote unter
Nr . 3552654 an die » Bad.
Presse " .

IPrisnienseltW
stach, zu verkaufen. J8J
geböte unter Nr.
an d ie .Vad , P re >fe^ ->

Zu verkaufen: t
1 Kinlbadcwanuc "JjAblaut . 1 .qimmcrll - f^
srnfdicn und Krüge.

MvlMZÄ
.Griijner" . prima Tou -
reu-Rad u. Bergsteiger .
3^- PS . , mit vrima Be-
reiinug . tabrbereit . .' cgeit
Löchstangebot ,'nicht unt.
tL'OO J1 ) Sit B« laufen.
Angebote ttm . Nr. 7119a
an die .Badische Presse" .

Molvrrad
Adler, neu, «e«er4 ? 8-
Motor . neue frieden ? -
Bereisung . vrima Berg-
steiaer , für 2 500 Mk . bei
G . Diefenbach . Nglastef
Haufen . B33348

UWMüMKÄ
mit gutem Gummi , billig
zu verkaufen. B3Z275
Cremer. Körnerstr . lfi . lir.

Zu verkaufen : ^
! Eine Sittf6abctua «t»
zwei Kinderrolirrtübl « u
iwei Bosellätiae. dZM
ter ein ^ luakäfia . ft®
KriegSstr . 244 , £>•■ I1 '"
tinf *. i? i«ncr. -

Herd
verlaust . Alademteftr-
Bock. B?

Gasherd ,
eiserner Tisch . J §ännstaube zu verk . WMRooustr. l ' . ü .St .

Schneider -
,' chwelSinger , febr.ftar
auch für Sattler u . ■*.«»«
billig ab,na . K.
Sübschstr -ike 20 . -

Tgi' i'rn,! »u verkamen.
vlUUulV neu . fett . Preis
JTTDOi: - . Anzuiehen :

Karffkrakx 50 , !. Stock.B52462 vanncman «.
H ? rreu -u .Di' Nd0t«rut »

m . Gummi, iowie Kahe-
radonmmi billigzu ver-
kaufen . Bachstrafte -iL , i
(Geniiiftiri . B5j) i54

Neue
Jnterims -Zoppe

für 5?äaer geeignet.
Selbstkostenpreis , «»gj
dalelblt aetraa-
llciduua zu verkam ^
.Händler verbeten .
Kanonierstr . I . 1-.

Sei S» ä !er . iL-
Cftnifl ' getragen«
Uniforme « ,

Sit tterke «Ifen . EriragKa
l.iS 3 Ubr . Lieber^ ,
b - mieftr . 47 . ®3i3=(

Herrenrad.
S!ri«>ner . tn . © . . wie neu .
billig absiiacben .
Lnisenstrafie 56 . H . . 1 ..
Eckert . .̂ 25519

Schwarzer' lZteaenfeM . sowie WS
Ha ?e» mit Stall «■ ® «

! Kvttdebiitt - , 'l
Wiedmann , NuttSstr̂

! 4 . (stoc!..
Fahrrad

^ftcllaui m . Gummi , bill
zu verkl . : Ncven Kriegs -
lirahe 68 « '̂ aden ) . bei
Maier. B33303

Kinderlirg - nnd
Sitzwagen,

sowie Kinderlorb zu ver-
kaufen. avendS v . 5 Ubr
ab bei l-ientner . Turkacki .Weinaarterstr. 23 c?? en-
da Hase mit Iunnen
zu verlausen . B52494
GariGD Kilo Iä.

Zu oethniif e *

vollltdg. neuen
Mantel, sein« . Diaa »?̂
«uch . grau. 1
Mütte . sewgran . 1 „s.Aschwr». Borcalsr --nrI»M
43. 1 vollst , neue . 2%

'■graue Bluse , lang . ^
ZSbel. stets . , schwrs . " w
55%, 1 B . Let-erla"
Maftarbeit . 36/»?.

Weichfaser . abzug . B3840S
W . Siefllet , EWiM .

Bnickmilgt
SO« k »{, mit S «t #itfi « ,
aea ehr. 4trfia , M 9i
«cctanft , 7128g

Baptist Weder .Nillinae «.
Mehrere groke

Bilderrahmen
mit GlaS billig adzugeb .
Angeb . unter Nr . Z25479
an die »Bad. Presse " .

Schöner PluschÄiwan
300 M . (türin. Kleiber-
ichrank 80 ■# . gut . Deü-
bett 80 Ji . Zovbicnstr .
Nr . 12. Tapezierwerkstatt
Wunsch. Ausus. v . ü —11
m. 2—i Ubr . « »« 74

Bsttsn
kolTipl., Schriiuke v 130
Mk . ml . Divan , Oiimfe.
lonauc m . Dccle . Wasch -
lummobr mit u . obn«
Mc <m . CO M an . Tische .
Umbau m i -picgel. ins»
!»ern . 2 beguemc. moftt
rrameuiU, 2 Korbsessel >1
25 M . gutes Ros' haar f .
S Matr .. Spieae «. klein .
EiSsckiraut. 85 , H . lu ver¬
kauf. : Reben « rieaSstr .
Rr . « . Kdct f«(tben ).« N- K. « Alf. « 3SJ*1

Ein gröberer Posten
SAiegelglas
43 27 u . 47 3l sofori gbzu-
geben zu billig . Preisen.

Ph . Vödtle ,
Glaserei u . Schreinerei,« rStziuacu. Ä33M

Autoreisen
Ineue Contigleitschub -

savet . nett . .
55 !, . 1 B . LeverlandNic
Mafiarbeit . 36/87.
KrieaZstr. 127 . IT
Müsen. ÄindttkleU>°
u . RScle sebr bill. ' »
uns . Morlock. » S

strafte 45 . _JBW *
schwarz . Kostu ^
0>v. 42 . f . 130 •« « -itfj
iürteb . Blusen . X'Lma »3 . Sartinaim.Nr. 22 . Sb«. .

Golk>»arb .
blme . 40 ■«,Gr . 80 u . 3», wei " l' ^ c
^ vangenschufie.

. H . - Stiefel , G | vIv . 10 . « an , dkihl .
rot z. Umäud. ■'Vjiiii

! Kleider fFriedw.»
! s. verkaufcu. . VI
325507 Steinst r^ z

1 weih ., histor .
lostiim m. Schlcvvc- ^.>
neu. für d . Ẑ iibne . 1■U;;,
Krack aus « eidc 9 e tß/ii

aä « feÄ "V
' Ä

preiswert zu »ex&ttW
bei Hamers .
strafte 52 . —
Ein P . neue Daw? l>«

sclmbe. Nr. -iO -J . n ^
Plüsch - Mänlel-b-n . ^Häubchen sl? ' " „pciif
vass . . sowie
Kleidchen un» W &
Wüsche

| crirc« . 6 . P « « . 'S
strafe S . 4.

änitiiche mit Schlauch
und Evntifclae. Ebenfo
eine fast neue Wickel -
gamtnaich « mit Schlauch
830X135 preiswert zu
verkaufen. 325310
HlrchgäOner .» »« »nstraPe IIS .

ttttt Paar neue

Gr . 37—38, zu
Aniuseh . vorttt. " -

(«jdfjS
iHuooIfftr . lO. jPĵ J ^Ätä !
%'stasMtS'iii
Kleinste. S4V.
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